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jLs  ist  mir  eine  angenehme  Pflicht,  an  dieser 
Stelle  allen  meinen  hochverehrten  Lehrern  an  der 
hiesigen  Hochschule  meinen  aufrichtigen  Dank  ab¬ 
zustatten. 

Insbesondere  gilt  dieses  Herrn  Prof.  Dr.  W.  Koch, 
dem  ich  das  vorliegende  Thema  verdanke  und  der 
mich  stets  aufs  Liebenswürdigste  bei  meiner  Arbeit 
mit  Rath  und  That  unterstützte. 

Den  Herrn  Assistenten  der  chirurgischen  Klinik 
Dr.  W.  Barth  bitte  ich,  für  die  vielfältigen  Hilfe¬ 
leistungen  bei  meiner  Arbeit  meinen  herzlichen  Dank 
entgegenzunehmen. 
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Zu  den  Ausstellungen,  welche  an  den  neueren  klinischen  Ar¬ 
beiten  über  bösartige  Neubildungen  von  gewichtiger  Seite  z.  B.  von 
B i  1 1  r  o  t  h  ])  und  Esmarc h1  2)  gemacht  worden  sind,  dürfte 
als  Weiteres  vielleicht  nicht  Unwichtiges  hinzugefügt  werden, 
dass  in  diesen  Arbeiten,  gleichgültig  ob  sie  statistisch,  oder 
klinisch  verfuhren,  zu  Verschiedenes  und  Incongruentes  zusam¬ 
mengenommen  und  unter  einheitliche  Gesichtspunkte  gezwun¬ 
gen  wurde. 

Zweifelsohne  stellt  das  Wesentlichste  dessen,  was  wir  heute 
Carcinom  nennen,  namentlich  in  aetiologischer  Beziehung  eine 
Einheit  vor,  eine  Einheit,  von  der  später,  wenn  sie  bezüglich 
ihrer  letzten  (parasitären)  Ursachen  besser  als  heute  bekannt 
sein  wird,  gewiss  nur  Geringfügiges  und  Nebensächliches  wird 
abgetrennt  werden  dürfen.  Demzufolge  denn  auch  das  Bestre¬ 
ben  nur  zu  gerechtfertigt  ist,  wie  die  Aetiologie,  so  auch  die 
sonstigen,  wenn  ich  so  sagen  darf,  Ausdrucksweisen  des  Carci- 
noms  von  einheitlichen  Gesichtspunkten  aus  zu  betrachten,  zu 
sagen,  die  Gesetze  nach  welchen  das  Carcinom  sich  entwickelt, 
dauert,  vergeht,  nach  welchen  es  örtlich  oder  in  die  Ferne 
wirkt  u.  s.  w.  sind  die  folgenden  allgemeingiltigen,  gleichgültig 
in  welchem  Alter  und  unter  welchen  äusseren  Bedingungen  es 
entstand. 


1)  Verhandlungen  des  VIII.  Congresses  der  Deutschen  Gesellschaft  für 
Chirurgie. 

2)  Esmarch  „Ueber  Aetiologie  und  die  Diagnose  der  bösartigen  Ge. 
schwülste,  insbesondere  derjenigen  der  Zunge  und  der  Lippen“.  Langenbecks 
Archiv  für  klinische  Chirurgie.  Bd.  39,  S.  327  u.  ff. 
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Auf  der  anderen  Seite  bleibt  aber  zu  berücksichtigen,  dass 
neben  diesem  Verbindenden  in  der  Naturgeschichte  der  Carci- 
nome  auch  mancherlei  im  Einzelnen  sie  Trennendes  vorhanden 
ist,  dass,  abgesehen  von  Anderem,  die  Lebensbedingungen  der 
Carcinome  z.  B.  auch  von  äusseren  Einflüssen  in  hohem  Maasse 
abhängig  sind,  oder  nach  ihrem  Standort  erheblich  wechseln, 
etwa  wie  dieselbe  Pflanze  variirt,  je  nachdem  sie  auf  magerem 
oder  fettem,  reinem  oder  verunkrautetem  Boden,  in  mildem  oder 
rauhem  Klima  sich  zu  entwickeln  hat.  Allbekannt  ist  in  dieser 
Richtung  der  Unterschied,  z.  B.  zwischen  Haut-  und  Schleim¬ 
hautkrebsen,  an  der  Haut  wieder  zwischen  den  Krebsen  der 
Gesichtshaut  und  jenen  der  unteren  Ertremitäten.  Die  Elemente 
also,  aus  denen  resümirende,  allgemeingiitige  Sätze  über  ’  Carci¬ 
nome  sich  auf  bauen,  haben  sehr  verschiedene  Wertigkeit,  und 
man  wird  den  Sinn  solcher  resümirenden  Sätze  nicht  schlechter 
verstehen,  wenn  man  sich  vergegenwärtigt  hat,  aus  wie  Com- 
plicirtem,  zum  Theil  von  einander  Abweichendem  sie  zusammen¬ 
gefügt  werden  mussten. 

Auf  die  Gesichtskrebse,  wie  man  heutzutage  allgemein 
sagt,  angewendet,  heisst  das  Vorstehende,  anders  ausgedrückt, 
dass  seit  den  vortrefflichen  klinischen  Untersuchungen  über  die¬ 
selben  von  Thiersch,  Weber  bis  hinunter  zu  jenen  von 
Winiwarter  und  Trendelen  bürg  diese  Krebse  in 
erster  Linie  einer  topographischen  Betrachtungsweise  unterworfen 
wurden.  Gleichgiltig,  ob  man  ihren  Beginn,  ihre  Verbreitung, 
Häufigkeit,  ihr  Vorkommen  nach  Alter  und  Geschlecht  u.  s.  w. 
untersucht,  bei  allen  Autoren  werden  Lippen,  Nase,  Lider,  sogar 
Bulbus,  Wange,  Stirn,  Kinn,  Schläfe,  Ohr  zu  gleicher  Zeit  in 
den  Kreis  der  Betrachtungen  gezogen.  Und  in  neuerer  Zeit 
ist  es  dann  noch  Mode  geworden,  diese  vielen  Regionen  in  Be¬ 
zug  auf  Häufigkeit  der  Krebse  mit  der  portio  vaginalis,  mamma 
u.  s.  w.  in  Vergleich  zu  stellen. 

Neben  dieser  topographischen  Bearbeitung  sollte  also  nach 
meiner  Meinung  auch  jene  Berücksichtigung  finden,  welche  von 
den  Geweben  ausgeht,  auf  denen  der  Krebs  wächst. 

Die  besten  Kliniker  erklären  den  Lippenkrebs  für  einen 
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Schleimhautkrebs,  welcher  auf  dem  Lippenroth  anhebt  —  wie 
hier  des  Genaueren  bleibt  späterer  Analyse  Vorbehalten.  Ja 
man  kann  weitergehen  und,  an  knüpfend  an  die  hundertfältig  zu 
machende  Beobachtung,  dass  überwiegend  häufig  geschwürige 
Processe  und  nicht  prompt  heilende  Verwundungen  des  Lippen- 
rothes  Ausgangspunkte  für  den  Lippenkrebs  werden,  die  heute 
gewiss  nicht  populäre  Behauptung  vertheidigen,  nur  veränderte 
Beste  dieser  Schleimhaut,  oder  Granulationsgewebe  und  Bindege¬ 
webe  jenseits  des  Lippenroth.es  seien  wenigstens  in  einer  An¬ 
zahl  von  Fällen  die  ersten  Keimstätten  für  diesen  Krebs. 

Mit  gewissen  Einschränkungen  dürfte  ähnlich  von  dem  klei¬ 
neren  Theil  der  Lidkrebse  geredet  werden  können,  während  die 
meisten  Lid-  und  die  übrigen  Gesichtskrebse  natürlich  Haut¬ 
krebse  sind,  und,  was  nicht  minder  wichtig  erscheint,  wenigstens 
sehr  oft  au  anscheinend  unverletzten  und  nicht  geschwürigen 
Stellen  des  Cutisgewebes  oder  seines  Drüsenapparates  zuerst  haften. 

Finde  ich  nun  einmal  Summationen  der  Eigenthümlich- 
keiten  beider,  klinisch  in  Allem  also  nicht  congruenten  Beihen, 
und  übertrage  ich  ein  anderes  Mal  mangels  eigener  Erfahrung 
die  Besultate  auf  nur  e  i  n  Glied  der  Beihe  z.  B.  die  Haut¬ 
krebse,  so  werde  ich  natürlich  zu  ganz  falschen  Anschauungen 
über  die  Eigenthümlichkeiten  dieses  einen  Gliedes  kommen,  zu 
lange  nicht  so  präcisen,  als  wenn  ich  die  Eigenthümlichkeiten 
jedes  Gliedes  für  sich  betrachtet  hätte. 

Man  sollte  also  auch  aus  einander  halten  und  weiter  sich 
1  vergegenwärtigen,  dass  die  Vergleiche  häufig  auch  zwischen 
I  räumlich  incongruenten  Dingen  geschehen,  z.  B.  in  der  Frage 
nach  der  Häufigkeit  des  Vorkommens,  zwischen  Gesichtskrebsen 
I  und  jenen  der  portio  vaginalis,  oder  der  mamma,  also  einmal 
zwischen  einem  relativ  kleinen  Abschnitt  der  Schleimhaut  des 

B 

Zeugungsapparates,  oder  aber  zwischen  der  grössten,  hochorga- 
t  nisirten  Drüse  und  zwischen  der  so  und  so  grossen  Gesichts- 
I  kopfhaut  plus  einem  Stück  Schleimhaut  der  Verdauungswege. 
1  Milde  ausgedrückt,  sind  das  Bemühungen  aus  kleinen  Gesichts- 
||  punkten.  ■  Das  Wichtigere  und  Erste  bleibt  doch  die  Häufigkeit 
|  der  Krebse  aller  Schleimhäute,  aller  höheren  Drüsen  und  des 
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gesammten  Hautorgans,  nach  deren  Ermittelung  dann  Praedi- 
lectionsstellen  an  anatomisch  und  physiologisch  Gleichwertigem 
um  so  schärfer  sich  werden  hervorheben  lassen. 

Von  solchen  Gesichtspunkten  geleitet,  will  die  hiesige  chi¬ 
rurgische  Klinik  die  Carcinome  einmal  der  Schleimhäute,  zum 
andern  der  Haut  zunächst  gesondert  zur  Darstellung  bringen, 
und  unter  Betonung  der  Eigentümlichkeiten  jedes  einzelnen 
dieser  beiden  Gruppen  das,  was  sie  verbindet  und  trennt,  um  so 
schärfer  zu  ermitteln  versuchen.  Sie  hat  also  neben  den  Lippen¬ 
krebsen,  als  in  der  überwiegenden  Mehrzahl  der  Fälle  Krebsen 
der  Schleimhaut,  nicht  jene  des  Gesichts,  also  Hautkrebse,  son¬ 
dern  jene  der  übrigen  Schleimhäute  zunächst  heranzuziehen,  also : 

Carcinome  der  Wangenschleimhaut,  des  Mundbodens,  der 
Zunge,  des  Unterkiefers,  Oberkiefers  sammt  der  Nasen-  und  Lid¬ 
schleimhaut,  der  Gaumenbögen  und  Mandeln,  des  Bachen s,  Larynx, 
Oesophagus,  des  Magen-Darmkanals  bis  herunter  zum  Bectum. 

In  der  andern  Beihe  die  Krebse : 

Des  Kinns  und  der  Lippenhaut,  der  Nasenhaut,  Wange, 
der  Haut  der  Lider,  der  Stirn,  der  Schläfen,  des  Ohres,  der 
Kopfschwarte,  des  Halses,  Kumpfes  sammt  der  Analhaut  und 
äusserer  Genitalien,  endlich  der  Extremitäten. 

Schwierigkeiten,  diese  beiden  Beihen  zu  entwickeln,  bieten 
eigentlich  nur  die  Magen-  und  Darmkrebse,  insofern  sie  als  ver¬ 
stecktere  Leiden  oft  nicht  diagnosticirt  werden,  und  hier  zu 
Lande  häufiger  den  praktischen  Aerzten  und  der  inneren  Klinik 
als  der  chirurgischen  zugehen.  Trotzdem  wissen  wir  ziemlich 
genau,  dass  die  Carcinome  des  Verdauungstractus  (des  Oesopha¬ 
gus,  Magens,  Dünn-  und  Dickdarms)  in  den  Ostseeprovinzen 
häufige,  in  schwerer  Form  sich  bietende  Leiden  vorstellen.  Nur 
können  wir  diese  Behauptung  nicht  mit  solcher  Genauigkeit  in 
Zahlen  ausdrücken,  als  z.  B.  bei  den  Krebsen  des  Lippenrothes. 

Die  erste  Summation  der  Glieder  beider  Beihen  hat,  ange¬ 
fangen  mit  dem  Jahre  1870  folgende  Zahlen  ergeben1): 


1)  Geringfügige  Aen  derungen  und  Vervollständigungen  für  später  Vor¬ 
behalten. 
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I.  ßchleiinhautcarcinome. 

Carcinome  dos  Lippenroths . 345 

„  der  Wangenschleimhaut . 8 

„  des  Mundbodens . 3 

„  der  Zunge  .  .  27 

„  des  Unterkiefers . 12 

„  des  Oberkiefers  saramt  der  Nasenschleimhaut  36 

„  der  Gaumen bögfen  und  Mandeln . 4 

„  des  Rachens . , .  5 

„  des  Larynx . 5 

„  des  Oesophagus . 7 


„  des  Magen  darmkanals  bis  zum  Rectum  .  .  68 

Summa  .  .  .  520 
11.  Hautcarcinome. 

Carcinome  des  Kinns  und  der  Lippenhaut . 10 


der  Nasenhaut . 47 

der  Wange . 34 

der  Liderhaut  und  Orbita1) . 40 

der  Stirn .  11 

der  Schläfen . 10 

des  Ohres . 10 

der  Kopfschwarte . 1 

des  Halses,  Rumpfes  sannut  der  Analschleimhaut  36 

der  Extremitäten . 69 

der  Genitalien . 63 


Summa  .  .  .  341 

Die  Zahl  der  übrigen  Carcinome,  wie  Mamma,  Blase  etc.  betrug  149. 

Die  Gesammtzahl  aller  Carcinome,  die  sich  zwischen  1870 
und  1892  vorstellten,  ist  also  ungefähr  1000. 

Sollen  diese  Gruppen  in  ihrer  Gesammtheit  auch  nur  auf 
einige  wenige  Gesichtspunkte  hin  zergliedert  werden,  so  würde 
das  die  Kraft  eines  Einzelnen  bei  weitem  übersteigende  Leistungen 
voraussetzen.  Demzufolge  ist  von  vorneherein  das  Princip  der 
Arbeitstheilung  in’s  Auge  gefasst  und  mir  die  Bearbeitung  aus¬ 
schliesslich  der  Krebse  des  Lippenrot h es 
zugewiesen  worden.  Einer  meiner  Collegen  wird  den  gesummten 
Rest  der  Schleimhautkrebse,  ein  dritter  die  Hautkrebse  ohne  zu 
grosse  Schwierigkeiten  bewältigen  können. 

Indem  ich  mit  dem  Jahre  1870  beginne,  schliesse  ich  an 
die  Mittheilungen  Herrn  Professors  v.  B  e  r  g  m  a  n  n  2)  über  die 

1)  Von  denen  wohl  einige  Schleimhautcarcinome  sind. 

2)  Bergmann:  „Ueber  die  in  der  Dorpater  Klinik  beobachteten  Haut¬ 
krebse“.  Dorpater  medicinische  Zeitschrift.  1871. 
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Lippenkrebse  der.  hiesigen  Klinik  unmittelbar  an,  und ,  schaffe 
damit  eine  51  Jahre  und  497  Fälle  umfassende  Übersicht. 


Dieselbe  weiss  nicht  nur  von  den  ersten  Erfolgen,  sondern  auch 
von  den  Endresultaten  wenigstens  Einiges  zu  vermelden  und  u.  a. 
auch  zu  beweisen,  dass  die  von  Herrn  v.  Bergmann  seiner 
Zeit  veröffentlichten  definitiven  Resultate  wesentlich  auch  heute 
noch  zu  Recht  bestehen.  Im  übrigen  stand  die  hiesige  Klinik 
während  der  letzten  23  Jahre  unter  der  Leitung  des  Herrn 
v.  Bergmann  bis  zum  Jahre  1878,  unter  jener  des  Herrn 
v.  Wahl  bis  1889.  Wenigstens  in  der  Periode  der  Amts- 
thätigkeit  Prof.  v.  W  a  h  l’s  und  Prof.  W.  K  o  c  h  ’s  ist  ein 
nicht  unerheblicher  Theil  der  Lippenkrebse  von  den  Herren  As¬ 
sistenten  der  chirurgischen  Klinik  operirt  worden. 

Seit  dem  Jahre  1870  sind  also  auf  der  Dorpater  Universitäts¬ 
klinik  351  Fälle  von  Lippenkrebsen  vorgestellt  und  zum  grössten 
Theil  in  Behandlung  genommen  worden.  Yon  ihnen  gehörten  an: 

der  Oberlippe . 23  Fälle 

der  Unterlippe .  298  „ 

beiden  Lippen,  sei  es,  dass  diese  von  den  Mundwinkeln 
aus  ergriffen  wurden,  oder  dass  ein  mehr  median- 
wärts  beginnender  Unterlippenkrebs  schliesslich 
auch  die  Oberlippe  befiel,  sei  es  endlich,  dass  ein 
sog.  Contactcarcinom  vorlag L) . 30  „ 


Sie  vertheilten  sich  auf  die  einzelnen  Jahre  fokendermassen : 


Jahr. 


1870 

1871 

1872 

1873 

1874 

1875 

1876 

1877 

1878 

1879 

1880 
1881 


Unterlippe 

Oberlippe. 

Summa 

Jahr. 

Unterlippe. 

Oberlippe. 

Summa. 

Klinik. 

Poli¬ 

klinik 

Klinik. 

Poli¬ 

klinik 

Klinik. 

Poli¬ 

klinik. 

Klinik. 

Poli¬ 

klinik. 

6 

1 

2 

9 

1882 

17 

1 

18 

11? 

1 

2 

— 

14 

1883 

9 

— 

1 

— 

10 

13 

— 

— 

—  . 

13 

1884 

20 

— 

1 

1 

22 

5 

— 

1 

— 

6 

1885 

20 

6 

1 

— 

27 

7 

■ — 

— 

1 

8 

1886 

9 

1 

1 

— 

11 

14 

1 

1 

— 

16 

1887 

21 

2 

— 

— 

23 

7 

— 

— 

— 

7 

1888 

12 

3 

1 

— 

15 

5 

2 

2 

— 

9 

1889 

15 

5 

2 

— 

22 

15 

— 

— 

— 

15 

1890 

21 

3 

— 

— 

24 

11 

4 

— 

— 

15 

1891 

13 

5 

1 

— 

19 

14 

1 

1 

— 

16 

1892 

6 

8 

— 

— 

14 

13 

1 

1 

2 

17 

Summa 

284 

44 

19 

4 

|  351 

1)  Fälle,  in  denen  Ober-  und  Unterlippe  zu  gleicher  Zeit  inficirt  wurden, 
mögen  vorgekommen  sein,  sind  aber  an  der 'Hand  der  Krankengeschichten  nicht 
zu  erkennen. 
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Ich  unterlasse  es  diese  Zahl  mit  irgend  welchen  Bevölke¬ 
rungszahlen  überhaupt  zu  vergleichen,  da  ich  nicht  anzugeben 
im  Stande  bin,  aus  welchem  Rayon  unsere  Kranken  kommen, 
und  noch  weniger  feststellen  kann,  in  wie  weit  sie  aus  den  unsere 
Klinik  bevorzugenden  Gegenden  alle  an  uns  sich  wenden.  Haben 
wir  es  naturgemäss  auch  mit  den  3  Gouvernements  der  russischen 
Ostseeprovinzen  in  erster  Linie  zu  thun,  so  fehlen  uns  doch, 
namentlich  in  neuerer  Zeit ,  Kranke  aus  den  verschiedenen 
Gegenden  des  Inneren  Russlands,  ja  aus  Deutschland  nicht, 
während  ich  andererseits  hervorzuheben  habe,  dass  eine  nicht 
unerhebliche  operative  Thätigkeit  jetzt  auch  in  städtischen  Hospi¬ 
tälern  und  auf  dein  Lande  entwickelt  wird,  in  Folge  wovon  wir 
es  also  nur  mit  einem  winzigen  Bruchtheile  des  natürlich  auch 
hier  überreichlichen  Krankenmaterials  zu  thun  haben. 

Kur  mit  der  Zahl  der  übrigen  Kranken  der  hiesigen  chi¬ 
rurgischen  Klinik  ist  ein  Vergleich  nicht  nur  der  Lippenkrebse, 
sondern  auch  der  Carcinome  überhaupt,  um  so  eher  statthaft,  als 
die  daraus  resultirende  Verhältnisszahl  in  den  einzelnen  Jahren 
eine  ziemlich  constante  zu  sein  scheint.  Rechnet  man  wiederum 
von  1870  — 1892,  so  kommt  auf  unsere  351  Lippenkrebse  und 
10 10  Carcinome  überhaupt  eine  klinische  und  poliklinische  Kranken¬ 
zahl  von  ca.  35,000.  Gelegentlich  dieser  letzten  Zahl  sei 
hervorgehoben,  dass  sie  nur  eine  ungefähre  und  wahrscheinlich 
desswegen  zu  kleine  ist,  weil  bei  dem  grossen  Getriebe,  namentlich 
in  der  Poliklinik,  vieles  sich  Vorstellende  offenbar  nicht  verbucht 
worden  ist,  und  einige  Jahrgänge  nur  nach  den  Krankengeschichten 
und  nicht  nach  den  Kümmern  in  den  klinischen  Journalen  ver¬ 
rechnet  werden  konnten.  Unter  dieser  Reserve  wird  also  mit 
einiger  Wahrscheinlichkeit  jeder  35.  Patient  ein  Krebskranker 
und  jeder  100.  ein  Lippenkrebskranker  sein,  was  mit  unseren 
I  sonstigen  Erfahrungen  im  Allgemeinen  übereinstimmt. 

I  In  Bezug  auf  das  Geschlecht  waren  von  den  328  Patienten 
!  mit  Unterlippenkrebs:  309  MännCTi 

19  Weiber, 

I  von  den  23  an  Oberlippenkrebs  Kranken : 

15  Männer, 

8  Weiber. 
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Was  den  Stand  unserer  Patienten  anbetrifft,  so  sind  die 
diesbezüglichen  Angaben  in  den  Krankengeschichten  sehr  lücken¬ 
haft,  doch  ist,  wie  überall,  so  auch  bei  uns,  die  Thatsache  zu 
constatiren,  dass  bei  weitem  das  grösste  Contingent  an  Lippen¬ 
krebsen  die  arbeitende  Bevölkerung,  in  specie  die  arbeitende 
ländliche  Bevölkerung  liefert.  Aufzeichnungen  fand  ich  nur  95, 
davon  waren  70  Patienten  Bauerknechte  und  Landarbeiter;  unter 
den  übrigen:  6  Fischer,  3  Buschwächter,  2  Postknechte,  je  ein 
Schmied,  Tischler,  Schuhmacher,  Gerber,  Steinarbeiter,  Fabrik¬ 
arbeiter,  Bäderschmierer  bei  der  Eisenbahn,  Müller,  Fischhändler, 
früherer  Seemann  jetzt  Diener,  Soldat.  Aus  den  besseren  Ständen 
war  je  ein  Arzt,  Baumeister  uud  Schullehrer. 

Die  verschiedenen  Altersstufen  zeigten  das  Carcinom  in 
folgender  Häufigkeit: 


25-29 

Jahre  . 

.  in  3  Fällen 

60—64  Jahre  .  . 

in 

66 

Fällen 

30—84 

y>  • 

.  in  16 

Y) 

65-69  „  .  . 

in 

33 

11 

35-39 

.  in  14 

n 

70-74  „  .  . 

in 

33 

i? 

40—44 

»  • 

.  in  23 

75-79  „  .  . 

in 

7 

Y) 

45-49 

ii  • 

.  in  31 

Y) 

80-84  „  .  . 

in 

3 

>y 

50—54 

.  in  57 

85—89  „  .  . 

in 

3 

rt 

55-59 

15 

.  in  61 

Y) 

Alter  unbekannt . 

in 

1 

Falle. 

Ich  glaube  Sinn  und  Bedeutung  der  vorstehenden  statisti¬ 
schen  Angaben  nur  unter  Berücksichtigung  der  Aetiologie  und 
Klinik  des  Lippenkrebses  entwickeln  zu  können,  schicke  aber 
einer  solchen  Analyse  die  Bemerkung  voraus,  dass  ich  den  Stand¬ 
punkt  derjenigen  vertrete,  welche  das  Carcinom  für  eine  Infections- 
krankheit  ansehen,  auf  Grund  von  Thatsachen  und  Schlüssen, 
über  welche  ich  mich  um  so  weniger  auslassen  kann,  als  sie 
bereits  anderorts  vielfältig  discutirt  worden  sind,  in,  eine  erste 
Grien tirung  erlaubender  Deutlichkeit  und  Vollständigkeit  z.  B.  von 
Alber ts1),  Pfeiffer,  Podwyssocki  undSawt sch enko2). 
Den  Gesichtspunkten  solcher  Autoren  mich  anschliessend,  erlaube 
ich  mir  nur  die  eine  Bemerkung,  dass  die  neuerer  Zeit  in  den 


1)  A 1  b  e  r  t  s  :  „Das  Carcinom  in  historischer  und  experimentell-patho¬ 
logischer  Beziehung“.  Jena  1887. 

2)  TI  o  £  b  H  c  o  u;  k  i  fi  u  C  a  b  u  e  u  k  o  :  „0  napasHTimMh  bt>  paKOBLixT» 
onyxojiax'L“.  BpauT,  1892  N°  7.  CTp.  149. 
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Carcinomen  so  vielfach  nachgewiesenen  Cocciclien  J)..  nach  Auf¬ 
fassung  Anderer  Epithelmetamorphosen  besonderer  Art,  hier  auf 
der  Klinik  in  keinem  Falle  von  frischem  Carcinom  der  Lippe 
vermisst  werden,  dass  sie  auch  in  den  hunderten  alten  Präpa¬ 
raten,  welche  wir  über  Lippencarcinome  in  der  Sammlung  haben 
und  grösstentheils  der  Güte  Herrn  Prof.  Tho  m  a  ’s  verdan¬ 
ken,  trotz  einfacher  Alauncarminfärbung  und  Conservirungsmethode 
noch  nachweislich  sind,  dass  wir  sie  endlich  auch,  was  für  die 
Auffassung  der  parasitären  Natur  dieser  Coccidien  von  höchster 
Bedeutung  scheint,  abseits  von  den  eigentlichen  Carcinomterri- 
torien,  im  Muskelgewebe  recht  oft  nach  weisen  können1  2),  bei 
Carcinomen  der  Wangenschleimhaut  und  des  Mundbodens  da¬ 
neben  im  flüssigen  Sekret  der  Mundhöhle  bisweilen  in  ungeheuerer 
Zahl.  Damit  soll  aber  in  der  Richtung  der  Abhängigkeit  des 
Carcinoms  von  diesen  Gebilden  nichts  präjudicirt  sein,  bin  ich 
doch  Eigenes  und  Neues  über  sie  zu  bringen  im  Augenblicke 
ausser  Stande. 

In  Sachen  der  Aetiologie  und  Klinik  der  Lippenkrebse  ist 
aber  das  zunächst  Bedauerliche  unsere  vollkommene  Unkenntniss 
über  Einsetzen  und  allererste  Zeichen  der  Geschwulstbildung. 
Hier  zu  Lande  haben  wir  nämlich  kaum  jemals  die  Gelegenheit 
dieses,  wenn  ich  so  sagen  darf,  embryonale  Stadium  des  Carci¬ 
nom  selbst  zu  beobachten,  da  die  Kranken  fast  immer  mit  dem 
fertigen  und  bereits  vorgeschrittenen  Leiden  zu  uns  kommen  — 
viel  später  als  es  z.  B.  im  auch  an  Carcinomen  so  reichen  Rhein¬ 
gebiet  der  Fall  zu  sein  scheint3).  Das  Wenige  aber,  was  wir  von 
diesem  allerfrühesten  Stadium  wissen,  spricht  dafür,  dass  an  dem 

1)  Pfeiffer:  Untersuchungen  über  den  Krebs.  Die  Zellerkrankungen 
■  und  die  Geschwulstbildungen  durch  Sporozoen.  Jena  1893.  S.  140. 

2)  Pfeiffer:  „Protozoen  als  Krankheitserreger."  Jena  1891.  Präpa¬ 
lrate  an  Prof.  Koch. 

)  3 j  M  a  i  w  e  g ,  welcher  (Inaug.-Diss.  Bonn  1887)  über  die  in  den  letzten 

1 20  Jahren  auf  der  Bonner  chirurgischen  Klinik  beobachteten  400  Lippenkrebse 
|  geschrieben  hat,  sagt  auf  S.  27,  es  sei  möglich  gewesen  in  den  meisten  Fällen 
I  mit  einer  einfachen  Excision  ohne  weitere  Plastik  auszukommen.  Bei  uns 
«gehören  Excisionen  ohne  Plastik  zu  den  Ausnahmen. 
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Lippenroth  Anfänge  der  Neubildung ,  wie  sie  Darier1), 
Paget  und  W  i  c  k  li  a  m  2)  und  Busch3)  gezeichnet  haben, 
in  der  That  zu  den  Seltenheiten  gehören,  dass  vielmehr  die 
Kranken  nicht  willkürlich  verfahren,  wenn  sie  mit  dem  Beginn 
des  Leidens  die  folgenden  Veränderungen  verknüpfen : 

Diffuse,  öfter  sich  wiederholende  Schwellungen  der  Unter- 
lippe,  innerhalb  deren  gelegentlich  wunde  Stellen  sich  bilden, 
welch’  letztere  entweder  unter  Zurückbleiben  von  Furchen  all¬ 
mählich  heilen,  oder  aber  nach  und  nach  zu  kleinen  Knoten, 
auch  wohl  zu  warzenähnlichen  Auswüchsen  sich  umbilden. 

Bläschen  und  Pusteln. 

Eiternde  Stellen  und  Excoriationen. 

Neigung  des  Lippen roths,  vorwiegend  in  der  Richtung  von 
der  Haut  zu  den  Zähnen  aufzuspringen,  woraufhin  Risse  und 
Schrunden  sich  bilden. 

Kleine,  decubitusartige  Geschwüre  und  Substanzverluste  an 
den  Mundwinkeln. 

Das  Lippenroth  nicht  überragende ,  geringfügige  Ver¬ 
härtungen. 

o 

Warzen. 

Verwundungen  mit  gleichzeitigem  Verbleiben  von  Fremd¬ 
körpern  und  Schmutz  in  der  Wunde. 

Was  bedeuten  nun  diese  Angaben?  Sind  solche  Verände¬ 
rungen  des  Lippenrothes  mit  dem  Carcinom  überhaupt  in  Zu¬ 
sammenhang  zu  bringen  ?  Ich  glaube  Nein  und  Ja  antworten  zu 
müssen. 

Nein  in  dem  Sinne,  dass  jeder  einmal  im  Leben  Bläschen, 
Schrunden  oder  Wunden  und  kleine  Geschwürchen  am  Lippen¬ 
rande,  selbst  mit  geringfügigen  Verhärtungen  bekommt,  ohne 
darum  sofort  krebskrank  zu  werden.  Das  geschieht  gewiss  auch 


1)  Annales  de  Dermatologie  et  de  Syphiligraphie  Nr.  7.  1890. 

2)  Nach  Pfeiffer:  Protozoen  als  Krankheitserreger.  1891.  S.  201. 
•>)  Busch:  „Beitrag  zur  Kenntniss  der  Entstehung  der  Epithelialkrebse 

der  Haut.“  Deutsche  Gesellschaft  für  Chirurgie  1877.  VI.  Congress. 
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dann  noch  nicht,  wenn  solche  geringfügige  Dinge  öfters  sich' 
wiederholen,  sondern  nur  erst  in  dem  seltenen  Falle,  dass  die 
Substanzverluste  gewissermaassen  permanent  werden,  nicht  heilen 
wollen,  im  Gegentheil  sich  zu  vergrössern  beginnen,  endlich 
auch  ausgesprochen  hart  werden.  Und  wird  man  diese  Ab¬ 
stufungen  der  mikroskopischen  Analyse  genauer  als  bisher  unter¬ 
ziehen,  so  dürfte  gewiss  auch  nichts  anderes  sich  ermitteln 
lassen,  als  dass  einmal  neben  dem  Defekt,  ausser  grösserer 
Blutfülle,  nur  eine  schwache,  wenn  ich  mich  so  ausdrücken 
darf,  entzündliche  Infiltration  besteht,  dass  bei  höheren  Graden 
daneben  Wucherungen  des  Deck-  und  Drüsengewebes  zur  Be¬ 
obachtung  kommen,  dass  endlich  in  den  verdächtigen  Formen, 
abgesehen  von  der  stärkeren  derartigen  Wucherung  also  „Grenz¬ 
verschiebung  der  Epithelmasse“  in  letzterer  noch  die  coccidien- 
artigen  Gebilde  existiren. 

Also  nicht  d  i  e  W  u  n  d  e  ,  die  geringfügige 
Geschwürsfläche  als  solche,  sondern  gewisse 
charakteristische  Veränderungen  an  ihnen 
bezeichnen,  genau  im  Sinne  der  Kranken, 
den  Beginn  des  C  a  r  c  i  n  o  m  s ,  gleicher  zeit,  was 
mir  ebenfalls  wichtig  zu  sein  scheint,  darauf 
hinweisend,  dass  gerade  eine  praeparirte, 
pathologisch  veränderte  Stelle  es  ist,  auf 
welcher  das  Carcinom  der  Lippe  mit  Vorliebe 
sich  ansiedelt.  Lägen  die  Dinge  anders,  so  würde  der 
so  überaus  gewöhnliche  Anfang  aus  dem  Geschwüre  gar 
nicht  zu  verstehen,  und  auf  der  andern  Seite  zu  verlangen 
sein,  dass  häufiger,  als  ich  und  andere  es  zu  ermitteln  ver¬ 
mochten,  innerhalb  annähernd  normaler  Deckepithelien,  etwa  in 
der  Form  der  anscheinend  benignen  Psoriasis,  unter  welcher 
Härten  sich  bilden,  als  Borke,  welche  solchen  wenig  ver¬ 
änderten  Epithelien  anscheinend  unmotivirt  aufliegt,  oder  inner¬ 
halb  der  Lippendrüsen,  hier  unter  der  Form  kleiner  und  klein¬ 
ster  Kügelchen  im  Lippenroth  (Darier),  die  krebsigen  Verän¬ 
derungen  zuerst  sich  manifestiren. 
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Das  Carcinom  kann  also  die  natürlichen, 
im  normalen  Deckepithel  gegebenen  Bar¬ 
rieren  des  Lippenroths  und  der  Lippendrüsen 
hei.  weitem  nicht  so  gut  forciren,  als  g  e  - 
s  c  h  w  ü  r  i  g  veränderte  und  in  geschwürigem 
Zustand  unterhaltene,  oder  in  Folge  der 
Warzenbildung  und  Verwundung  zerklüftete 
Abschnitte  des  Lippensaumes,  woraufhin  zu  unter¬ 
suchen  wäre,  welche  Faktoren  denn  diese  krankhaften  Verän¬ 
derungen  unterhalten  und  zu  einer  dauernden  Gefahr  für  den 
Träger  machen.  Vor  allem  diese  Faktoren  werden  als  die 
zum  Carcinom  praedisponirenden  angesehen  werden  müssen. 

In  erster  Linie  habe  ich  hier  den  Zustand  des  Gebisses 
unserer  Landleute  hervorzuheben.  Man  sagt  vielfältig,  wäre 
Unreinlichkeit  eine  der  Ursachen  der  Geschwulstbildung  und 
Krankheit  überhaupt,  so  müssten  Russen,  Esthen,  Letten  die 
gesündesten  Leute  der  Welt  sein,  weil  sie  erwiesenermaassen  oft, 
die  Woche  wenigstens  einmal,  warm  baden.  Das  ist  richtig; 
aber  ebenso  richtig  ist  das  Weitere,  dass  auf  die  durchs  Bad 
macerirte  Haut  immer  die  alten,  oft  im  unglaublichsten  Zustand 
befindlichen  Kleidungsstücke  gezogen  werden,  dass  in  Schlaf¬ 
stätten  und  Wohnräumen  Ungeziefer,  namentlich  auch  die  Krätz¬ 
milbe  die  Insassen  permanent  peinigt  und  verwundet,  dass  end¬ 
lich  auf  Mund-  und  Zahnpflege,  trotz  vielen  Badens,  auch  nicht 
ein  Augenblick  verwendet  wird.  Mundspülungen,  Zahnpulver 
und  Zahnbürste  sind  diesen  in  einfachster  und  einfältigster 
Weise  dahinlebenden  Leuten  durchaus  unbekannte  Begriffe  oder 
Luxusartikel.  Und  öffnet  man  einen  solchen  Mund,  so  zeigt 
sich,  namentlich  bei  älteren,  das  Gebiss  fast  regelmässig  in 
traurigster  Verfassung.  Die  Zähne  sind  cariös,  bis  zum  Alveolus 
abgefault  und  dann  von  einer  Eiterlache  bedeckt,  oder  auf  theils 
feststehende,  theils  wackelige  Zacken  und  spitze  Stummel  reducirt; 
andere  male  in  Folge  der  groben  Nahrung  an  der  Kaufläche  scharf 
wie  ein  Messer,  dabei  niedriger  als  gewöhnlich,  so  dass  sie  der 
mittleren  Partie  einer  auch  nur  mässig  hohen  Lippe  entsprechen, 
in  anderen  Fällen  wieder  geradezu  von  Lamellen  Zahnstein,  wie  sie 
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weiland  König  Pyrrhus  trug,  überzogen.  Das  Zahnfleisch  aber 
erscheint  gewilistet,  tiefroth,  geschwürig,  vom  Zahn  gelöst, 
zwischen  ihm  und  dem  Alveolarrand  Eiter  und  Jauche  in  stets 
sich  wiederersetzenden  Mengen.  Und  auf  der  gegenüberliegen¬ 
den  Lippenschleimhaut  sind  dann  vergrösserte  Drüsen  und 
zwischen  ihnen  Berg  und  Thal  nichts  ungewöhnliches ;  letzteres 
mehr  weniger  weiss  in  Folge  früherer  Karbenbildung,  das  erstere 
oft  cyanotisch,  blauroth.  Statt  des  Speichels  stagniren  im  Munde 
eitrig-jauchige  Massen  von  ausgesprochen  saurer  Reaction  und 
bekanntem  Gerüche. 

Das  sind  hier  im  Lande  fast  ausnahmslos  und  in  erster 
Linie  die  Faktoren,  welche  den  Boden  für  das  Carcinom  präpa- 
riren  und  in  ihrer  Chronicität  ab  und  zu  auch  einmal  Ver¬ 
schärfungen  erfahren  z.  B.  bei  Psychosen  oder  bei  Infektions¬ 
krankheiten,  welche  mit  temporärer  Trübung  des  Bewusstseins 
einhergehen,  neben  vielem  Andern  also  auch  zu  noch  weitergehenden 
Vernachlässigung  der  Mundpflege  führen ;  natürlich  im  einzelnen 
Falle  in  verschiedener  Weise. 

Zwar  muss  ich  es  als  nicht  gar  häufig  bezeichnen,  dass 
die  Zahnreste  in  das  Lippenroth  sich  hineingraben  und  hier 
die  Geschwürsbildung  unterhalten,  obwohl  wir  Fälle  haben,  bei 
denen,  auch  ohne  dass  Typhus  oder  Aehnliches  vorhergegangen 

wäre,  um  solche  krebsig  gewordenen  Decubitusgeschwüre  herum 

- 

die  Unterlippe  ausfiel  und  in  der  ganzen  Dicke  ausgestossen 
wurde.  Geschähe  dergleichen  regelmässig,  so  müsste  der  Sitz 
der  ersten  Rhagade  etc.  doch  mehr  dem  der  vis  ä  vis  der  un¬ 
teren  Zahnreihe,  als  der  oberen,  freien  Rundung  des  Lippen- 
rothes  entsprechen,  was  nach  meinen  topographischen  Aufnahmen 

I  (s.  Tabellen)  eben  nicht  das  Gewöhnliche  ist.  Vielmehr  scheint 
es  sich,  ausser  um  gelegentliche  solche  Verletzungen,  in  erster 

I  Linie  um  Macerafcionszustände  zu  handeln  ,  denen  auch  die  der 

■ 

Haut  nachbahrliche  Partie  des  Lippensaumes  beim  Abfli  essen  der 

II  üblen  Wundsekrete  fortwährend  unterliegt,  und  die  ihrerseits 

(  wiederum  eine  solcheVulnerabilität  der  so  benetzten  Theile  bedingen. 

III  Ist  aber  die  Unterlippe  einmal  sehr  hoch,  so  stagniren  die 

I  Sekrete  relativ  lange  am  Boden  des  Mundes  und  werden  ihn, 

H  2* 
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statt  der  Lippe,  namentlich  zur  Seite  der  Zunge  für  die  Auf¬ 
nahme  der  materia  peccans  herrichten,  wie  denn  endlich  noch 
bemerkt  sein  mag ,  dass  die  Zahnreste  viel  häufiger  dem  Rand 
der  Zunge  und  der  Wangenschleimhaut  in  der  Höhe  des  Spaltes 
zwischen  den  Zahnreihen,  als  dem  Lippensaum  sich  bemerldich 
machen.  Und  so  wird  auch  durch  diese  Ueberlegung  der  Aus¬ 
gang  des  Zungenkrebses  fast  ausnahmslos  vom  Zungenrande, 
jener  des  Carcinoms  der  Wangenschleimhaut  vom  vis  ä  vis  de¬ 
fekter  Backenzähne,  endlich  am  Alveolarrand,  auf  Grund  der 
Lösung  des  Zahnfleisches,  das  zunächst  den  Zahnstumpf  con- 
centrisch  umfassende  Krebsgeschwür  begreiflich. 

Man  würde  aber  irren,  wenn  man  ausschliesslich  die  man¬ 
gelnde  Mundpflege  als  Ursache  der  verminderten  Widerstands¬ 
fähigkeit  der  Lippe  Infektionsträgern  gegenüber  betrachtete. 
Gewöhnlich  m  i  t  ihr ,  ausnahmsweise  ohne  sie  wirken  in  dieser 
Richtung  auch  noch  andere  Einflüsse. 

So  zunächst  die  vielbesprochene  Pfeife,  von  der  man  doch 
wenigstens  das  eine  zugeben  wird,  dass  sie  decubitale  Geschwüre 
des  Lippenrandes  um  so  leichter  wird  veranlassen  können,  je 
schwerer  sie  ist,  und  je  angestrengter,  während  sie  im  Munde 
steckt,  gearbeitet  wird.  Man  fixirt  dabei  unwillkürlich  stärker, 
sogar  in  dem  Maasse,  dass  die  Unter-  und  Oberkieferzähne, 

welche  das  Mundstück  der  Pfeife  halten,  halbkreisrunde  Defekte 

/ 

bekommen  können 1). 

Dann  Verwundungen,  vornehmlich  solche,  bei  welchen  fremde 
Körperchen  unbemerkt  Zurückbleiben  und  zunächst  nur  die  Ein- 


1)  Tabelle  1881  Nr.  55.  —  Eine  andere,  freilich  sehr  seltene  Form 
des  Unterlippendecubitus  in  seinem  Verhältniss  zum  Unterlippencarcinom  mag 
hier  noch  angeführt  werden :  Es  handelte  sich  bei  einer  65-jährigen  Patientin 
um  einen  13 if2  cm.  langen  Oesophaguspolypen,  welcher,  offenbar  Jahre  lang, 
zum  rechten  Mundwinkel  heraushing  und  dabei,  natürlich  besonders  die  Unter- 
lippe,  fortwährend  reiben  und  drücken  musste.  Genau  innerhalb  dieser  Zone, 
bis  fast  zur  Mitte  der  Unterlippe,  hatte  sich  ein  Carcinom  gebildet,  nicht  aber, 
wie  es  bei  localisirten  Schädigungen  das  Gewöhnliche  ist,  in  Knotenform, 
sondern  als  die  ungleich  seltenere,  diffuse,  flachgreifende,  geschwürige  Variante 
(Tab.  1892  Nr.  166). 
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fallspforte  offen  zn  erhalten  scheinen  j),  während  der  Nachweis, 
es  möchte  sofort  und  im  Augenblicke  der  Verwundung  z.  B.  durch 
den  Biss  der  eigenen  Zähne 1  2)  oder  durch  Erde  das  Specificum 
importirt  und  zum  Haften  gekommen  sein,  schon  schwieriger  ist, 
und  durch  die  Frage  erschüttert  werden  dürfte,  ob  nicht  der 
Biss  ein  schon  bestehendes,  aber  unbemerkt  gebliebenes  Carci- 
nom  traf. 

Hierher  gehören  auch  besondere  Beziehungen  zwischen  der 
Oberlippe  und  der  oberen  Zahnreihe.  Ist  die  Lippe  knapp  ge¬ 
wachsen,  so  dass  sie  der  Zahnreihe  fest  anliegt  und  ist  zum 
andern  ein  Zahn  der  Reihe  verstellt  z.  B.  mit  der  Kante  zur 
Lippe  gedreht,  oder  schräg  nach  aussen  gewichen,  so  bilden 
sich  vis  ä  vis  solchem  Zahne,  manchmal  auch  trotz  der  besten 
Mundpflege,  decubitale  Geschwüre,  oft  die  schönsten  Abdrücke 
der  Unregelmässigkeit,  deren  eventuelle  spätere  oder  frühere 
Entartung  dann  von  dem  zweiten  bei  der  Carcinombildung 
thätigen  Faktor,  dem  Import  und  längerem  Haften  des  In- 
fectionsträgers,  abhängig  ist. 

Endlich  wäre  bei  uns  der  Alkohol  als  weiterer  Schädiger 
der  Mundorgane  anzuführen.  Sein  Einfluss  auf  die  Ausbildung 
der  Zungen-  und  besonders  Speiseröhrenkrebse  ist  wiederholt, 
weniger,  zumal  in  seinen  fuseligen,  mit  scharfen  Mitteln  (Pfeffer) 
versehenen  Sorten,  der  Lippe  gegenüber  hervorgehoben  worden. 

Es  mag  hier  auch  von  dem  sog.  Contactcarcinom  ein  paar 
Worte  zu  sagen  erlaubt  sein,  da  ja  bei  ihm,  in  Folge  Ueberwiegens 
der  Unterlippenkrehse,  der  Fall  der  Praeparation  eines  Stückes 
meist  der  Oberlippenschleimhaut  insofern  vorliegt,  als  die  zer¬ 
fallene  Oberfläche  des  gegenüber  auf  der  Unterlippe  sitzenden 
Knotens  es  ist,  welche,  je  nach  dem  Grade  ihres  Hervortretens, 
mehr  oder  minder  tief  in  die  Oberlippe  eingedrückt,  und  so  zu 


1)  Tab.  1873  Nr.  187,  1878  Nr.  396,  1879  Nr.  355;  vielleicht  auch 
1884  Nr.  461  u.  1889  Nr.  50.  Verwundungen  anderer  Art  Tab.  1872  Nr.  82, 
1874  Nr.  265,  1885  Nr.  126  und  Nr.  314,  1889  Nr.  448 ;  sodann  in  der  Tab.  der 
Oberlippenkrebse  1877  Nr.  139,  1889  Nr.  66,  1891  Nr.  440. 

2)  Tab.  1883  Nr.  287  und  1887  Nr.  71. 
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chemischen  und  parasitären  Wirkungen  auf  diese  Stelle  ganz 
besonders  befähigt  wird.  Diese  Form  der  Impfung  ist  bei  uns 
im  Glanzen  selten,  obwohl  allein  Prof.  Koch  sich  entsinnt,  sie 
in  14  Jahren  hier  etwa  6  mal  gesehen  zu  haben.  Doch  sind 
diese  Fälle  als  zum  Theil  der  Privatpraxis  angehörig  bis  auf 
einen,  von  dem  auch  die  Photographie  vorhanden  ist,  nicht  ver¬ 
bucht  ;  weitere  sind  aus  den  Krankengeschichten  nicht  zu 
extrahiren,  weil  dort  ihnen  offenbar  nicht  die  gebührende  Auf¬ 
merksamkeit  geschenkt  wurde.  Auf  der  Photographie  sieht  man 
einen  etwa  Zehnpfennigstück  grossen,  zerklüfteten  und  halb¬ 
kugelförmigen,  primären  Tumor,  welcher  vis  ä  vis  auf  der  Ober¬ 
lippe  ein  kleineres,  aber  vertieftes  ulcus  erzeugt  hat.  Die  Con- 
vexitäten  und  Concavitäten  beider  Krebse  erscheinen  auf  dem 
Bilde  als  getreue  Abdrücke  von  einander  und  verhalten  sich  zu 
einander  etwa  Avie  Pfanne  und  Kopf  eines  Gelenkes. 

Yom  Contactcarcinom  ist  aber  meiner  Meinung  nach  zu 
reden  nicht  erlaubt,  wenn  mehrere  Knötchen  nebeneinander 
sich  entwickeln,  oder  wenn,  vom  Mundwinkel  her,  Ober-  und  Unter¬ 
lippe  ungefähr  gleich  weit  infiltrirt  sich  zeigen.  Ersteres  scheint 
mir  Zeichen  mehrfacher,  etwa  gleichzeitiger  Invasion,  letzteres 
Ausdruck  des  continuirliehen  Wachsens  in  allen  Richtungen. 

In  den  neueren  Arbeiten  über  Gesichtskrebse  ist  es  Brauch, 
auch  von  der  krankhaften  Beschaffenheit  der  Gesichtshaut,  als 
von  einer  möglicherweise  zum  Lippenkrebs  führenden  Ursache 
zu  berichten.  Wir  haben  dergleichen  ungemein  häufig  von  der 
Leukopathie  angefangen  und  durch  alle  Formen  der  Hautaus“ 
schlage,  namentlich  der  Krätze  hindurch  bis  zum  bereits  ver¬ 
dächtigen  chronischen  Geschwür,  glauben  ihr  aber  an  dieser 
Stelle  Bedeutung  nur  für  den  relativ  seltenen  Fall  ’)  zuerkennen 


1)  Von  der  Lippenhaut  ans  auch  die  Schleimhaut  der  Lippe  alsbald 
ergreifende  Carcinome  habe  ich  in  den  Tafeln  für  Unterlippenkrebse  nur  in 
2  Fällen  extrahiren  können  (s.  Tab.  1880  Nr.  159  und  1891  Nr.  265) ;  bei  der 
Oberlippe  dagegen  kommen  sie  bedeutend  häufiger  vor  (s.  Tab.  1882 
Nr.  377,  1883  Nr.  209,  1889  Nr.  66  und  1789  Nr.  233).  Beim  Augenlide  liegen 
die  Verhältnisse  ähnlich,  insofern  man,  wenigstens  ab  und  zu,  bei  grösseren 
Ulcerationen  nicht  entscheiden  kann,  ob  sie  von  der  Haut  oder  Schleimhaut 
des  Lides  ihren  Ursprung  nahmen. 
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zu  dürfen,  dass  ein  Haut  krebs  ganz  in  der  Nähe  des  Lippen- 
rothes  auf  dieses  letztere  übergreift.  Hann  hat  die  Frage  einen 
Sinn:  ging  dieses  Carcinom  von  gesunder  oder  kranker  Haut  aus? 
Während  andererseits,  beim  primären  Befallensein  der  Schleim¬ 
haut  der  Lippe,  die  Haut  doch  zunächst  gar  nicht  in  Frage 
kommt.  Mit  dieser  Leihe  von  Praedispositionen  zum  Krebs  wird 
aber  einer  meiner  Nachfolger  sich  zu  beschäftigen  haben,  jener, 
welcher  die  Hautkrebse  des  Gesichts  bearbeitet. 

Mir  lag  in  erster  Linie  daran,  unsere  Erfahrungen  über 
die  den  Lippenkrebs  einleitenden  Veränderungen  bekannt  zu 
machen,  möglichst  objektiv  anzugeben,  unter  welchen  Begleit¬ 
erscheinungen  hier  im  Lande  das  Frühstadium  dieses  Carcinoms 
verläuft. 

Anderorten  wird  von  begünstigenden  Umständen  noch  das 
Folgende  angeführt: 

1.  Hie  Verbrennung  und  Erfrierung  und  die 
nach  ihnen  zurückbleibenden  N  arb  e  n.  In  den  letzten 
23  Jahren  sind  nur  einzelne1)  und  dabei  strittige  Fälle 
der  Art  vorgekommen,  trotzdem  wir  sowohl  Verbrennungen 
als  auch  Erfrierungen  recht  häufig  behandeln. 

2.  Has  Erysipel,  von  dem  bei  uns  nur  in  einem  Falle2) 
erwähnt  wird,  dass  ein  Patient  6  Jahre  vor  seiner  Erkran¬ 
kung  es  im  Besicht  und  an  der  Mundschleimhaut  gehabt, 
wornach  ihm  viele  Zähne  ausfielen. 

3.  Tuberculose  und  Syphilis.  Auch  diese  beiden 
Krankheiten  kommen  bei  uns  in  schweren  Exemplaren  und 
häufig  vor,  die  Gfesichtstuberculose  in  eben  solchen  wohl 
charakterisirten  Paradigmen,  wie  die  Spätformen  der  Lues. 
Trotzdem  kennen  wir  auch  nicht  einen  sicheren  Fall,  wo 
Tuberculose  und  Lippenkrebs,  ebensowenig  einen,  in  welchem 
auf  syphilitischen  Ulcerationen  der  Lippenschleimhaut  Krebs 


1)  Tab.  1878  Nr.  137  und  1887  Nr.  172. 

2)  Tab.  1885  Nr.  420. 
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folgte.  Auf  unzureichende  Nachforschungen  !)  möchten  wir 
diese  Angabe  schon  desswegen  nicht  zurückgeführt  wissen, 
weil  mir  wohlbekannt  und  immer  merkwürdig  erschienen  ist, 
dass  der  hier  ebenfalls  nicht  seltene  Krebs  des  Unter¬ 
schenkels  fast  ausnahmslos  auf  gummösem  Boden  wächst, 
sehr  viel  seltener  von  varicösen  Geschwüren  und  kaum  ein¬ 
mal  von  alten  mit  der  Osteomyelitis  chronica  zusammen¬ 
hängenden  Fisteln  aus  sich  entwickelt.  Letzteres  stimmt 
wiederum  mit  dem  doch  ebenfalls  merkwürdigen  Befunde, 
dass  chronische  Osteomyelitis,  Kiefernecrose  und  Carcinom, 
auch  nur  ausnahmsweise  nicht  bei  einander  gesehen  wurden. 

4.  Erbliche  Disposition1 2)  endlich  kann  derjenige 
nicht  recht  zulassen,  welcher  von  der  parasitären  Natur 
der  Krebse  überzeugt  ist.  Die  in  dieser  Richtung  als  be¬ 
weisend  angeführten  Verhältnisse,  das  Vorkommen  bei  2 
und  mehreren  Gliedern  und  in  mehreren  Generationen 
einer  Familie  hintereinander  erklären  sich  einfacher  durch 
die  in  der  Deutschen  Chirurgie  Band  12  S.  168  ff. 
niedergelegten  Betrachtungen. 

Wie  kann  nun  aber  die  Auffassung,  dass  gewisse  länger¬ 
dauernde  Veränderungen  des  Lippenrothes  das  Haften  des  Krebses 
erleichtern,  mit  den  Angaben  in  Uebereinstimmung  gebracht 
werden,  welche  ich,  wie  die  Autoren,  über  das  Alter  der  Er¬ 
krankten,  ihr  Geschlecht  und  ihren  Stand,  endlich  über  die  ge¬ 
ringere  Widerstandsfähigkeit  der  Unterlippe  dem  Carcinom  gegen¬ 
über  im  Vergleich  zur  Oberlippe  machen  mussten? 

Wie  kommt  es,  dass  das  höhere  Alter  so  unverhältniss- 
mässig  häufig  an  Unterlippenkrebs,  so  selten  an  Carcinom  der 


1)  Esmarch:  „Über  Aetiologie  und  die  Diagnose  bösartiger  Ge¬ 
schwülste“.  Langenbecks  Archiv  für  ldin.  Chirurg.  B.  39,  S.  331  ff. 

2)  Hieher  gehörende  Fälle  finde  ich  in  den  Krankengeschichten  nur  3, 
u.  zw.  Tab.  1885  Nr.  436,  in  welchem  ein  Bruder  des  Patienten  an  Magenkrebs 
gestoiben  zu  sein  scheint;  sodann  Tab.  1888  Nr.  119,  in  der  erwähnt  wird, 
dass  ein  Bruder  des  Patienten  an  Krebs  operirt  worden,  und  endlich  Tab.  1891 
Ni.  328  mit  der  Angabe,  dass  die  Mutter  des  Patienten  an  Unterlippenkrebs 
verstarb ;  allenfalls  noch  Tab.  1880  Nr.  214. 
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Oberlippe  leidet,  dass  die  Erkrankten  durchschnittlich  Männer 
sind  und  dem  Bauernstände  angehören  ? 

Hoffentlich  ohne  viele  Discussion  wird  man  meiner  Meinung 
beipflichten,  dass  im  Arbeiterstande  in  der  Jugend  (während 
welcher  ja  alle  Krebse  Ausnahmen  bilden)  und  während  der  2, 
ja  3  ersten  Decennien  des  Lebens  der  Zustand  des  Gtebisses  ein 
unvergleichlich  besserer  ist,  als  im  4.,  5.  und  6.,  dass  also  auch 
die  davon  abhängigen  Veränderungen  der  Lippen  in  späteren 
Jahren  hochgradiger  als  in  jüngeren  sich  gestalten  müssen, 
ferner  dass  kein  Grund  -vorliegt,  das  Gesetz,  nach  welchem  die 
mittleren  Decennien  Verwundungen  und  äusseren  Insulten  am 
meisten  ausgesetzt  sind,  für  die  Lippen  nicht  anzuerkennen. 

Ist  weiter  ein  Haften  der  Krebselemente  schon  an  der 
Unterlippe  ihrer  Beweglichkeit,  ihrer  Feuchtigkeit,  ihres  con¬ 
vexen  Randes  wegen  schwierig ,  um  wie  viel  mehr  muss  es  an 
der  Oberlippe  der  Fall  sein,  an  welcher  neben  den  genannten 
Momenten  noch  die  Schwere  sich  geltend  macht,  und  ausser  ihr 
vielleicht  noch,  ihres  meist  etwas  prominirenden  Randes  wegen, 
chronische  Geschwürsbildungen  seltener  sind  ? 

Die  Ausnahmestellung  aber  der  Frau  diesem  Carcinom  ge¬ 
genüber,  wird  wohl  Niemand  auf  besondere  Qualitäten  ihres 
Blutes  und  ihrer  Gewebe  zurückführen  wollen  ,  anders  aber  als 
aus  Verschiedenheiten  in  den  äusseren  Schädlichkeiten  zur  Stunde 
kaum  erklären  können. 

Sollte  auch,  was  mir  übrigens  persönlich  wenigstens  sehr 
wahrscheinlich  ist,  der  Nachweis  nicht  gelingen,  dass  das  Gebiss, 
folglich  auch  die  Unterlippe  der  Weiber  in  den  30  und  40 
durchgängig  in  besserem  Zustande  als  jenes  der  Männer  in  dieser 
Periode  sich  befindet,  so  muss  doch  auf  der  anderen  Seite  ein¬ 
geräumt  werden,  dass  Schädlichkeiten  die  Lippe  des  Weibes 
hier  schon  desswegen  weniger  treffen ,  weil  sie  nicht  rauchen 
und  so  viel  Schnaps  als  die  Männer  trinken.  Und  ein  Letztes 
würde  dann  die  ländliche  Arbeit  veranlassen,  die  ja  der  Mann 
im  höherem  Maasse  als  die  Frau  leistet,  und  die  demgemäss  in 
höherem  Maasse  auch  der  kranken  Lippe  gegenüber  in  schädi¬ 
gender  Weise  sich  geltend  machen  wird,  z.  B.  wenn  während 
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plötzlich  geforderter,  stärkerer  körperlichen  Leistungen  die  Lippen 
fest  gegeneinander  und  gegen  die  Zähne  gepresst  werden,  die 
Pfeife  und  die  Lippe  dann  unwillkürlich  gebissen  wird. 

Endlich  dürfte  es  wohl  nur  die  A  r  t  der  Arbeit  sein,  von 
der  es  abhängt,  dass  Bauern  so  ausschliesslich  erkranken. 

Ich  habe  eine  Zeit  lang  geglaubt,  statt  oder  neben  ihr  die 
Nahrung  heranziehen  zu  sollen,  welche  hei  dem  hiesigen  Land¬ 
volke  eine  relativ  einfache  ist,  aus  schwarzem  Brod,  schlechter 
Butter,  Kohl,  Kartoffeln,  meistens  Gesalzenem,  vor  allem  Häring, 
dann,  zeitweilig,  aus  fragwürdigem  Bier  und  Schnaps  sich  zu¬ 
sammensetzt.  Aber  würde  hierin  die  Noxe  des  Carcinoms,  oder 
aber  die  Vorbereitung  der  Lippe  zur  Aufnahme  der  Noxe  stecken, 
so  wäre  nicht  einzusehen,  warum  die  Frauen,  die  doch,  vom 
Schnaps  abgesehen,  dasselbe  gemessen,  in  so  auffälliger  Weise 
verschont  bleiben.  Ich  glaube  vielmehr,  dass  den  Bauern  bei 
ihren  Hantirungen  im  Acker,  mit  dem  Vieh  und  mit  den  Feld¬ 
früchten,  ausser  grösserer  Anstrengung  auch  noch  die  Gelegen¬ 
heit  erwächst,  mit  dem  für  das  Carcinom  maassgebenden  Körper 
öfter  in  Berührung  zu  kommen,  als  es  beim  Kind  und  der  Frau 
zutrifft.  Uebrigens  wäre  bei  dieser  Gelegenheit  noch  zu  bemer¬ 
ken,  dass  der  Unterschied  zwischen  Stadt  und  Land  um  so 
mehr  sich  verwischt,  je  kleiner  und  industrieärmer  die  Städte 
sind,  da  dann  die  Stadtbevölkerung,  z.  Th.  wenigstens,  eine 
ackerbautreibende  ist,  also  mit  denselben  Schädlichkeiten  wie 
der  Bauer  in  Berührung  kommt,  in  Folge  dessen,  Avenn  meine 
Ansicht  über  die  Genese  des  Carcinoms  richtig  ist,  den  Lippen¬ 
krebs  ebenso  leicht  wie  der  Landmann  acquiriren  kann.  So  ist 
das  ITebenviegen  der  ländlichen  Bevölkerung  und  gleicherzeit 
die  nicht  absolute  Immunität  der  Städter  zu  erklären,  für  welch’ 
letztere  ich  auch  in  meiner  Statistik  (S.  14)  Stützen  beibrachte, 
als  ich  neben  Bauern  auch  Handwerker  etc.  befallen  er- 
wähnte. 

Bedenkt  man  aber  endlich,  wie  ungeheuer  klein,  gegenüber 
kranken  und  verletzten  Lippen,  die  Zahl  der  Lippencarcinome 
auch  in  unserer  an  Krebs  so  reichen  Gegend  ist,  so  Avird  man 
zu  dem  letzten  Schlüsse  gedrängt,  dass  die  Berührungen  zwischen 
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der  Lippe  und  dem  maassgebenden  'Körper  oft  wiederholt  und 
äusserst  innig  ausgeführt  werden  müssen,  soll  es  in  der  That 
zum  Ausbruch  des  Leidens  kommen. 


Täuscht  uns  also  die  Anamnese  nicht  —  und  bei  der  er¬ 
drückenden  Einsinnigkeit  der  Angaben  ist  eine  solche  Täu¬ 
schung  geradezu  ausgeschlossen,  so  hebt  das  Carcinom  des 
Lippenrothes  an: 


1.  Auf  Psoriasisfleckon  dieses  Lippenrothes,  deren  nicht  syphiliti¬ 
sche  Natur  feststeht . 3  mal1) 

2.  auf  Pünktchen  und  Flecken  verschiedener  Färbung  und  Schmerz¬ 
haftigkeit,  soweit  ich  ermitteln  konnte . 4  mal 

3.  auf  Bläschen,  Pusteln  oder  Ausschlägen,  an  welche  nicht  immer 

Borken  und  Schorfe,  sondern  auch  sofort  die  Ulceration  an- 
schliesst . 37  mal 

4.  aut  Excoriationen . 5  mal 

5  auf  leicht  eiternden  Stellen,  manchmal  nachdem  ihnen  allge¬ 
meine  Lippenschwellung  vorausging . 8  mal 

6.  auf  Schrunden  und  Rissen . 36  mal 

7.  auf  Geschwüren . 13  mal 

8.  mit  knötchenartigen  Verhärtungen . 105  mal 

9.  in  'Warzen  (5  mal)  und  warzenförmigen  Erhebungen  (9  mal)  .  14  mal 

10.  in  Wunden . 2  mal 

In  41  Fällen  fehlten  in  den  Krankengeschichten  Angaben  über  den 
Anfang. 


Es  lagen  diese  Stellen  und  mit  ihnen  das  Carcinom: 

Im  rechten  Mundwinkel . 5  mal, 

im  linken  Mundwinkel . 9  mal, 

in  mitten  der  Unterlippe . 33  mal, 

zwischen  Mitte  der  Unterlippe  und  rechtem  Mundwinkel  60  mal, 

„  „  ,.  „  „  linkem  „  67  mal, 

in  der  Mitte  der  Oberlippe . 4  mal, 

zwischen  Mitte  der  Oberlippe  und  rechtem  Mundwinkel .  5  mal, 

„  „  „  „  1  linkem  „  •  4  mal, 

in  den  übrigen  Fällen  ist  der  primäre  Sitz  des  Carcinoms  nicht 
angegeben. 

Das  Carcinom  entwickelte  sich  überwiegend  häufig  nur  an  einer  Stelle  338  mal, 
an  zweien  oder  mehreren  zu  gleicher  Zeit,  in  dem  Sinne,  dass  jede 

Stelle  für  sich  und  ungefähr  gleichzeitig  inficirt  wurde  ...  12  mal, 

es  lag  der  Fall  des  Contactcarcinoms  vor  (vgl.  S.  22) . 


1  mal. 


1)  Tabellen  1872  Nr.  281,  1889  NNr.  24  und  285.  Beim  Zusammen¬ 
treffen  von  Unterlippenkrebs  und  Syphilis  des  Gaumensegels  (1880  Nr  159) 
fehlen  Angaben  über  etwaige  gleichzeitige  Lippensyphilis,  etwa  Psoriasis 
syphilitica. 
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Die  allerersten  Stadien  des  fertigen  Carcinoms  entziehen  sich 
also  meistens  der  Beobachtung  des  Klinikers  und  das,  was  er  in 
dieser  Richtung  zu  sehen  bekommt,  ist  zunächst  die  ganz  aus¬ 
gesprochene,  wenn  auch  noch  localisirte  Verhärtung  um  eine 
Schrunde  oder  eiternde  Stelle,  unter  der  Borke,  dem  Psoriasis- 
Hecken  u.  a.  m.,  eine  Verhärtung,  die,  wie  hei  geschwürigen 
Zuständen  stelbstverständlich  ist,  auch  unter  der  Psoriasislage, 
unter  der  Borke  und  im  Bereich  des  Knotens  schon  früh  wund, 
häufig  auch  fein  papillär  und  rauh,  etwa  wie  geschorener  Sammet 
aussieht,  und  wenn  gedrückt,  die  bekannten  commedonenähnlichen, 
aus  gewucherten  Deck-  und  Drüsenepithelien  sammt  coccidien- 
artigem  Inhalt  bestehenden  Pfropfe  entleert.  Die  kleinsten  Ver¬ 
härtungen  der  Art,  welche  uns  hier  in  den  letzten  Jahren  vor¬ 
gekommen  sind,  haben  den  Umfang  eines  silbernen  Zehnpfennig¬ 
stückes  gehabt  und  sich  verschieden  hoch  über  das  Niveau  des 
Lippenrothes  erhoben,  am  höchsten,  wenn  der  Fall  der  „Warze“ 
vorlag,  welch’  letztere  wir  meist  nicht  als  (vor  dem  Carcinom) 
praeexistirend,  sondern  als  Ausdruck  besonders  starker  Reizung 
des  stratum  papillare  der  Lippe  unter  dem  Einflüsse  schon  vor¬ 
handenen  Krebses  aufzufassen  gewohnt  sind.  Selten  zeigen  sich 
bei  uns  auch  die  schon  grösser  gewordenen  etwa  zwanzigkopeken¬ 
stückmessenden,  oder  in  Folge  stärkerer  Zerklüftung  bereits 
„blumenkohlartig“  aussehenden,  flachhügeligen  Infiltrate  dieser  Art. 

Über  das  weitere  Wachsthum  dieser  Anfangsformen  will  ich 
mich  aber  kurz  fassen,  da  ich  Bekanntes  nicht  wiederholen  möchte, 
also  nur  andeuten,  dass  es  sich  dabei  entweder  um  V  e  r  g  ros¬ 
se  r  u  n  g  e  n  n  a  c  h  de  r  F  1  ä  c  h  e  ,  um  eine  Art  serpiginöser 
Verbreitung,  wenn  man  will,  oder  um  solche  g  1  e  i  c  h  in  ä  s  s  i  g 
in  allen  Richtungen  der  Lippe  handelt. 

Die  erste  Art  ist  hier  die  seltenere,  ich  notirte  sie  kaum 
in  »/io  aller  Fälle.  Charakteristisch  für  die  andere  ist,  dass  sie 
zu  den  schnell  geschwürig  zerfallenden,  knotig  infil- 
t  r  i  r  t  e  n  Formen  führt,  welche  bei  uns  durchschnittlich  sich 
erst  stellen,  wenn  die  Hälfte,  die  ganze  oder  nahezu  die  ganze 
Unterlippe  in  die  Degeneration  aufgegangen  ist,  und  auch  der 
Unterkiefer  vermöge  seiner  Nachbarschaft  in  Gefahr  kommt  — 
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das  ulcus  cancerosum  visu  horridum,  foetidum,  labra  habens  dura, 

crassa,  tumida  atcjue  inversa  der  alten  medicinischen  Schulen. 

Ich  notiiäe  mittelgrosse  Unteiäippencarcinome . 104  mal, 

grosse . 63  mal 

solche,  welche  auch  auf  Wange  resp.  regio  submentalis 

oder  die  Oberlippe  Übergriffen .  .  46  mal, 

-  gleichzeitiges  Kiefercarcinom . 31  mal, 

also  Umfänge  und  Ausdehnungen,  welche  z.  B.  jene  von  Bonn  erheblich  über¬ 
treffen,  vielleicht  in  Erlangen  annähernd  ebenso  häufig  wie  in  Dorpat  sind. 

Über  diese  Verhältnisse  schnell  sich  zu  orientiren,  gäbe  es  kein  besseres 
Mittel  als  die  Photographie  mit  Angaben  über  Quer-  und  Höhendurchmesser 
der  Neubildung  in  Cm.  Die  «Carcinome  könnten  dann  sehr  kurz,  in  ein  paar 
Worten,  charakterisirt  und  gegenseitige  Verständigung  auch  zwischen  Ent¬ 
fernteren  leicht  erreicht  werden. 

Wie  früh  Lymphdrüsenschwellungen  zum  Carcinom  der  Lippe 
sich  hinzugesellen,  kann  genau  nicht  bestimmt  werden,  weil  einer¬ 
seits  die  ersten  Stadien  der  Krankheit  uns  in  der  Regel  sich 
entziehen,  und  andererseits  es  gar  nichts  bedeutet,  auf  Grund 
der  Palpation  die  Gegend,  in  welcher  man  Drüsen  vermuthet,  als 
frei  bezeichnen  zu  müssen.  Auch  die  feinsten  Finger  versagen 
bei  diesen  Anfängen,  während  die  Incision  in  der  Regel  schon 
sehr  früh  positive  Resultate  ergiebt,  zunächst  bezüglich  der 
submentalen  Lymphdrüsen,  welche  vor  den  submaxillaren 
wahrscheinlich  nur  beim  Carcinom  in  der  Mitte  der  Lippe  zu 
schwellen  beginnen  und  dann  relativ  grosse  Umfänge  erreichen, 
während  sie  bei  Carcinomen  in  den  Seitenpartien  der  Unterlippe 
oft  wahrscheinlich  erst  nach  den  submaxillaren  inficirt  werden 

und  daher  kleiner  als  letztere  bleiben.  Die  Anschwellungen  aber 

. 

als  „consensuelle“,  nicht  echt  krebshafte  auch  im  Anfang  der 
Carcinombildung  zu  halten,  haben  wir  wenigstens  uns  längst  ent¬ 
wöhnt,  dagegen  schon  früh,  wenn  wir  darnach  suchten,  auch  die 
I  epithel-  und  coccidienähnlichen  Zellen,  selbst  in  den  kleinsten 
Drüsenexemplaren  gefunden. 

Bei  grösseren  Carcinomen  der  Unterlippe  treffen  wir  denn  auch 
I  noch  mit  und  neben  den  ebengenannten  Drüsen  die  jugularen  an 

I  der  Bifurcation  der  Yena  facialis  communis  und  auch  der  Carotis, 

seltener  zunächst  andere  jugulare  und  die  cervicalen  geschwellt. 
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Sie  pflegen  erst  bei  den  Recidiven  nach  der  Operation  in  den 
Vordergrund  zn  treten. 

Auffällig  ist,  dass  die  Unterkieferspeicheldrüse  der  Invasion 
des  Carcinoms  so  ausserordentlich  lange  und  erfolgreich  wider¬ 
steht;  wirsehen  sie  fast  ausnahmslos  gesund  oder  aber  atrophisch 
und  frei  von  Krebskeimen,  selbst  wenn  die  Lymphdrüsen  um  sie 
herum  und  in  ihren  Furchen  schon  aufs  Aeusserste  degenerirt  und 
mit  den  nachbarlichen  anderen  Weichtheilen  fest  verbacken  sind. 

Wie  stark  oder  schwach  aber  auch  die  Lippendrüsen  der 
genannten  Regionen  in  Mitleidenschaft  gezogen  werden ,  merk¬ 
würdig  gering  ist  ihre  Neigung  unter  Einwirkung  des  Krebses 
im  Sinne  der  Bildung  neuer ,  isolirt  sich  aniegender ,  Lymph- 
driisensubstanz  zu  proliferiren.  In  der  That  bin  ich  nicht  einen 
Fall  anzuführen  im  Stande,  in  welchem,  innerhalb  der  vom  Krebs 
beeinflussten  Bezirke,  neben  den  vorhandenen  Lymphdrüsen  weitere, 
neue  sich  gebildet  hätten,  um  schliesslich  dem  Schicksal  der 
präexistirenden  auch  zu  verfallen.  Um  so  merkwürdiger  ist 
dies,  als  bei  einer  Art  des  Lymphoma  malignum,  welche  ander¬ 
orten  wohl  als  branchiogenes  Carcinom  geht,  und  welche  wir  hier 
als  primäres  Carcinom  der  Halslymphdrüsen  aufzufassen  gewohnt 
sind,  neben  der  Integrität  ebenfalls  der  Unterspeicheldrüse,  gerade 
das  Entgegengesetzte  vorkommt,  excessive  Neubildung  von  Lymph¬ 
drüsen,  oft  in  augenfälligster  Zahl,  sodass,  wenn  z.  B.  die  regio 
supraclavicularis  auf  das  sorgfältigste  ausgeräumt  und  von  Lymph¬ 
drüsen  befreit  wurde,  sie  14  Tage  später  schon  wiederum  mit 

20 — 30,  bei  der  Exstirpation  keinesfalls  übersehenen  Exemplaren 
besetzt  erschien. 

Aeusserst  gering  ist  dann  endlich  noch  die  Neigung  des 
Lippencarcinoms  entferntere  Metastasen  zu  bilden.  Besonders 
plausibel  würden  solche  für  den  Magen  erscheinen,  da  von  dem 
,, Krebssaft“  der  geschwürigen  Unterlippe  ja  offenbar  viel  und 
lange  abgeschluckt  werden  muss.  Herrn  Prof.  Koch  verdanke 
ich  die  Mittheilung  eines  Falles,  in  welchem  Lippen-  und  Magen- 
carcinom  zusammentraf.  Es  handelte  sich  um  einen  Gesinde- 
wnth,  der  wegen  chronischen  Magenkatarrhs  ihn  consultirte  und 
zu  Richer  Zeit  ein  ganz  kleines  Unterlippencarcinom ,  in  der 
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rechten  Hälfte  der  Unterlippe,  trug.  Es  wurde  sofort  exstir- 
pirt.  Ein  Vierteljahr  später  erfolgte  der  Tod  an  Magenkrebs. 
Bedenkt  man  aber,  dass  in  diesem  Falle  die  Beschwerden  seitens 
des  Magens  unzweifelhaft  älter  als  der  Lippenkrebs  waren,  so 
kann  auch  ein  umgekehrtes  Verhältnis ,  eine  Infektion  der 
Lippe  vom  Magen  aus,  mindestens  aber  ein  Zusammenfallen  von 
Ansteckung  des  Magens  und  der  Lippe  vertheidigt  werden.  ]) 

Ueber  Knochenkrebse  aber  im  Gefolge  von  Lippenkrebsen 
(abgesehen  vom  Unterkieferkrebs,  als  einer  local  zu  erklärenden 
Complication)  wissen  wir  hier  gar  nichts  ;  wir  sahen  in  den  letzten  5 
Jahren  überhaupt  nur  einmal  ein  sehr  weit  vorgeschrittenes  Hume- 
ruscarcinom  im  Anschluss  an  einen  sehr  grossen  Brustdrüsenkrebs. 

Am  Schlüsse  dieser  kurzen  klinischen  Uebersicht  erinnere 
ich  noch  an  einige  wohl  charakterisirte  Infiltrationszustände  in 
der  Lippe  nachbarlichen  Gegenden,  welche  besonders  scharf  sich 
hervorbilden,  wenn,  bei  Exstirpation  allein  im  Bezirk  der  Lippe, 
den  Lymphdrüsen  die  nöthige  Aufmerksamkeit  nicht  zugewandt 
wurde,  Zustände  also,  welche  auch  gelegentlich  der  Therapie 
noch  hätten  besprochen  werden  können,  im  Uebrigen  aber  im 
Gefolge  stark  entwickelter,  operativ  noch  nicht  angefasster  Lip¬ 
penkrebse,  wenn  auch  nicht  so  umfänglich  wie  im  ersten  Falle, 
auftreten  können. 

Ich  meine  zunächst  die  diffuse  krebsige  Entartung  der 
regio  submentalis  bis  hinunter  zum  lig.  hyo-thyreoideum  und 
seitlich  bis  in  die  Gegend  der  Kieferwinkel,  wenn  der  Krebs 
wesentlich  der  Mitte  der  Unterlippe  an  gehörte  und  allein  an 
dieser  Stelle  beseitigt  wurde.  Offenbar  von  den  submentalen 
Lymphdrüsen  aus  werden  dann  die  gesammten,  eben  ange¬ 
führten  Regionen  zu  einem  unverschieblichen,  leider  auch  dem 
Zungenbein  und  dem  lig.  hyo-thyreoideum  fest  aufsitzenden 
Krebslager  verwandelt,  dem  gegenüber  operative  Unternehmun¬ 
gen  am  besten  ganz  unterblieben. 

Und  andere  Male  sitzen  diese  hart,  wie  Enchondrome 
sich  anfühlenden  Geschwülste  wesentlich  unterhalb  der  Seiten- 


1)  Tab.  1887  Nr.  187. 
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theile  des  Unterkiefers,  die  gl.  subm axillaris  um-  nicht 
durch  wachsend .  auf  einer  oder  auf  beiden  Seiten,  wenn 
der  Krebs  die  eine  oder  beide  Hälften  der  Lippe  zer¬ 
störte  und  dort  belassen,  oder  allein  dort  entfernt  wurde,  wäh¬ 
rend  bei  doppelseitiger  Entartung  zugleich  eine  mittlere,  ver¬ 
bindende,  der  Unterkiefergegend  angehörige  Krebszone,  freilich 
geringeren  Umfanges,  als  es  bei  den  seitlichen  der  Fall  zu  sein 
pflegt,  selten  zu  fehlen  scheint. 

Setzen  aber  die  Recidive  nach  der  Entfernung  der  Lippe 
u  n  d  der  Lymphdrüsen  des  Unterkiefers  ein,  dann  pflegen  die 
ebenfalls  zunächst  den  Lymphdrüsen  angehörigen  Geschwülste 
vom  Carotidendreieck  hinauf  bis  zum  Schädel,  hinunter  bis  zum 
Schlüsselbein  und  nach  hinten  im  Gebiet  der  cervicalen  Drüsen 
sich  zu  entwickeln.  Natürlich  stellen  sie  an  die  Technik  des 
Operateurs  um  so  höhere  Anforderungen,  je  fester  und  allseitiger 
sie  mit  den  Unterlagen  verbacken  sind.  Die  Y.  jugularis  muss 
dann  fast  jedes  mal  auf  grosse  Strecken  hin,  die  Carotis  oft, 
glücklicher  Y^eise  selten  der  N.  vagus  geopfert  werden.  Ein 
Patient,  bei  dem  wir  ihn  resecirten,  und  der  jetzt  noch 
mit  einem  scheusslich  verjauchten  Recidiv  lebt,  ertrug  den  Ein¬ 
griff  auf  den  Nerven  anscheinend  ohne  jeden  Schaden,  zeigte 
auch  nicht  die  eigentümlichen  Yeränderungen  der  Athmung 
und  der  Lungencirculation,  von  welcher  an  anderer  Stelle,  ge¬ 
legentlich  der  Halswirbel  Verrenkung  *)  berichtet  ist. 

Ueber  die  medicamentöse  Behandlung  des  Lippencarcinoms 
vermag  ich  zur  Stunde  besonders  Erfreuliches  nicht  zu  melden, 
trotzdem  auch  dieser  Frage  hier  die  grösste  Aufmerksamkeit 
zugewendet  wird,  dagegen  wenigstens  in  Sachen  der  Spontan¬ 
heilung  dieses  Krebses  die  folgende  Notiz  zu  bringen : 

Es  handelte  sich  um  einen  Patienten 1  2),  welcher  sich  in  der  Klinik  mit 
einem,  nahe  dem  rechten  Mundwinkel  gelegenen  Unterlippenkrebs  geringen 
Umfanges  praesentirte.  Er  wurde  zur  Operation  wiederherbestellt,  fand 
sich  jedoch  nicht  ein,  sondern  liess  sich  von  einem  Landarzte  den  Inhalt 


1)  Berl.  klin.  Wochenschrift  1882.  Koch.  Rotationsluxation  der  Hals 
Wirbelsäule. 

2)  Tab.  1885,  Nr.  12. 
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des  Geschwüres  atlspressen,  wonach  dasselbe  ausheilte.  Nach  einigen  Mo¬ 
naten  begannen  ihm  rechts  die  submaxillaren  und  submentalen  Lymphdrüsen 
zu  schwellen  und  drei  Jahre  nach  seiner  ersten  Vorstellung  suchte  er  die 
Klinik  abermals  auf,  um  von  der  Geschwulst  befreit  zu  werden.  Der  Unter¬ 
lippenkrebs  war  mit  Hinterlassung  einer  sternförmigen  Narbe  vollständig  aus¬ 
geheilt,  während  die  rechte  Submaxillar-  und  Submentalgegend  ein  grosser, 
wurstförmiger  Tumor  einnahm.  Derselbe  wurde  ihm  operativ  entfernt,  jedoch 
schon  während  der  Nachbehandlung  trat  ein  inoperables  Reeidiv  in  der  regio 
parotidea  auf,  an  welchem  der  Kranke  bald  zu  Grunde  ging. 


Dass  alle  3  in-  den  letzten  23  Jahren  an  der  hiesigen 
Klinik  thätigen  Chirurgen  dem  Lippenkrebs,  wie  seinen  Locali- 
sationen  in  den  Lymphdrüsen  gegenüber  möglichst  radical  ver¬ 
fuhren,  brauche  ich  nicht  erst  besonders  hervorzuheben.  Scheint 
von  diesem  Grundsätze  hier  und  da,  namentlich  wenn  es  sich  um 
verdächtige  Lymphdrüsen  handelt,  abgewichen,  so  hin  ich  ge¬ 
neigt,  das  auf  Verkehrtheiten  und  Irrthiimer  bei  der  Bericht¬ 
erstattung,  nicht  bei  der  Operation,  zurückzuführen.  Aber  bis 
nahe  zu  seiner  Spitze  ist  das  Ausrottungsverfahren  erst  in  den 
letzten  Jahren  getrieben  worden,  und  zwar  in  doppelter  Hinsicht. 
Einmal  nämlich  in  der  Richtung,  dass  die  gesammte  regio  sub- 
mentalis,  submaxillaris  und  jugularis  jedesmal  auf  Lymph- 
drüsen  abgesucht  wird,  gleichgiltig,  ob  dieselben  dem  Finger 
geschwellt  erscheinen  oder  nicht.  In  beiden  Fällen  bemüht 
man  sich,  sie  möglichst  mit  dem  einhüllenden  Bindegewebe  zu 
entfernen,  d.  h.  ein  Verfahren  zu  üben,  welches  u.  A.  auch  das  Bersten 
der  Lymphdrüsen  unter  der  Pincette,  also  die  Impfung  der 
frischen  Gewebe  mit  dem  Krebssaft  hintertreiben  soll,  freilich 
aber  blutiger  und  umständlicher  als  das  elegantere  Ausschälen 
der  Drüsen  aus  ihren  Kapseln  erscheint.  Zum  andern  wird, 
wenn  nöthig  ,  auch  der  Unterkiefer  dreist  angefasst  und  lassen 
wir  uns  auf  Flächenresectionen  mit  oder  ohne  darauffolgende 
Anätzung,  Thermocaustik  u.  s.  w.  nicht  gerne  mehr  ein,  sondern 
reseciren  sofort  und  in  der  Continuität,  sobald  das  Carcinom  auch 
nur  die  vordere  Partie  des  Unterkiefers  in  einiger  Ausdehnung 
bewachsen  hat,  eine  Kantenresection  für  die  Paar  Fälle  reser- 
virend,  in  denen  von  der  Gegend  der  spina  mentalis  her  nur 

Linien  und  Buchten  des  Knochens  degenerirt  erscheinen.  Da 
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beide  Encheiresen  und  die  ausserdem  noch  nöthige  Plastik  immer¬ 
hin  recht  blutige,  unter  Umständen,  namentlich  bei  alten  Leuten, 
äusserst  blutige  Verfahren  vorstellen,  nimmt  man  sie  gewöhnlich 
in  2,  wenn  nöthig  in  3  Zeiten  vor  und  glaubt  zudem  durch 
peinlichste  Mundtoilette  auf  trockenem  Wege  vor  und  nach  der  Ope¬ 
ration,  ferner  durch  Einübung  der  Seiten-  und  Bauchlage  vor 
der  Operation  die  prognostischen  Aussichten  für  den  Kranken 
wesentlich  besser  gestaltet  zu  haben.  Eine  ganze  Zahl  solcher 
Patienten,  denen  mehr  oder  weniger  grosse  Stücke  des  Unter¬ 
kiefers,  der  Lippe,  der  Wange  und  des  Mundbodens  entfernt  werden 
mussten,  ist  bei  Befolgung  dieser  Maassregeln  anstandslos  zur 
Heilung  gebracht  worden.  (S.  Unterkieferresection  späterer 
Arbeiten.) 

Der  plastische  Ersatz  hängt  vom  Umfang  und  Sitz  des 
Entfernten  ab.  Hohen  und  breiten  Unterlippen  können  recht 
erhebliche  Stücke  nicht  nur  vom  Saume,  sondern  auch  vom  Cor¬ 
pus  genommen  werden  ohne  dass  eine  Plastik  hinzugefügt  zu  werden 
braucht.  Geht  die  Lippe  aber  ganz,  oder  zum  grossen  Theil 
verloren,  so  scheint  uns  die  J  ä  s  c  h  e’sche  Methode  durchgängig 
den  Vorzug  vor  den  verschiedenen  Lappenbildungen  zu  haben, 
indessen  wir  die  ganz  grossen  über  die  Lippen  zu  den  Seiten 
und  nach  unten  greifenden  Operationsdefekte  durch  Halshaut  zu 
decken  versuchen. 

Beeid ive  um  die  Drüsen  herum,  wie  ich  sie  vorhin  als  sub¬ 
mentalen  und  submaxillaren  Typus  beschrieben  habe,  rühren  wir 
nicht  an,  wohl  aber  die  isolirten  und  vielfachen  Drüsenschwel¬ 
lungen,  wenn  sie  nur  nicht  zu  breitbasisch  mit  der  Wirbelsäule 
sich  verbunden  und  die  fossa  retromaxillaris  zwischen  der  Bi- 
furcation  der  Vv.  faciales  und  dem  N.  facialis  zu  innig  durch¬ 
wachsen  haben.  - 

Was  bei  diesen  durchgängig  mühevollen,  verstümmelnden 
und  nicht  ungefährlichen  Operationen  bisher  erreicht  worden  ist, 
lassen  die  folgenden  Tabellen  beurtheilen. 

Vor  ihnen  will  ich  aber  von  den  146  Fällen  von  Lippencarcinom, 
die  in  den  Jahren  1842 — 1869  in  unserer  Klinik  zur  Vorstellung 
kamen,  und  die  von  v.  Bergmann  seiner  Zeit  publicirt  worden 
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sind1),  jene  16  Fälle  heransheben,  die  liier  operirt  und  in  seiner 
Tabelle  der  Unterlippenkrebse  als  ohne  Recidiv  noch  am  Leben 
befindlich  bezeichnet  sind.  Es  gelang  mir  das  weitere  Schicksal 
von  13  dieser  Patienten  zu  ermitteln.  Die  erhaltenen  Nachrichten 
besagen  Folgendes: 


Name. 

Alter 

Zeit  der 

Ope¬ 

ration. 

Eingegangene  Nachricht. 

Zeit  seit 
der 

Operation 

Märt  Kont  .  .  . 

45 

1852 

gestorben  1891  X  an  Altersschwäche 

39  Jahre 

Jahn  Titz enb erg 

62 

1857 

gestorben  1871  an  einer  acuten  Lun- 

«;enkrankheit . 

14 

99 

Jürre  Blumberg  . 

45 

1859 

gestorben  1880  IX  an  einem  Magen- 

leiden . 

21 

99 

Daniel  Beldau  . 

72 

1861 

gestorben  1880  III  Todesursache  un- 

bekannt  . 

19 

99 

Jahn  Raud .  .  . 

40 

1862 

gestorben  1891  X  an  Altersschwäche 

29 

91 

Märt  Adamson  . 

60 

1865 

gestorben  1884  X  an  Altersschwäche 

19 

91 

Jahn  Laas  .  .  . 

38 

1863 

1893  IX  gesund . 

30 

»9 

Maddis  Saar  .  . 

40 

1864 

1893  IX  gesund . 

29 

Johann  Fuhrmann 

33 

1864 

gestorben  1892  an  einer  inneren 

Krankheit . 

28 

99 

Jahn  Billis .  .  . 

66 

1866 

gestorben  um  1874  herum  an  Alters- 

schwäche . 

ca.8 

91 

Peter  Stakedeler 

56 

1865 

gestorben  1892  an  einem  Brustleiden. 

Einige  Jahre  vor  seinem  Tode 

wurde  ihm  ein  Recidiv  entfernt 

27 

91 

Gust  Semlock 

45 

1869 

gestorben  1889  II  an  Lungenent- 

ziindung . 

20 

99 

Jahn  Juss  .  .  . 

33 

1867 

1893  IX  gesund  .  . 

26 

99 

Es  trat  also  nur  bei  einem  dieser  1 3  Patienten  ein  Recidiv 
(vielleicht  ein  zweites  Care.?)  auf,  u.  zw.  nach  mehr  als  20  Jahren; 
alle  Übrigen  sind  entweder  recidivfrei  gestorben,  oder  jetzt  noch 
am  Leben. 


1)  v.  Bergmann:  „Notizen  über  die  in  der  Dorpater  Klinik  beobach¬ 
teten  Hautkrebse“.  Dorp,  medicin.  Zeitschrift,  1871,  S.  223.  Es  gelang  damals 
Bergmann  über  53  operirte  Lippenkrebse  Nachrichten  zn  erhalten. 
16  dieser  Patienten  befanden  sich  recidivfrei  noch  am  Leben,  und  3  waren, 
ohne  dass  ein  Recidiv  aufgetreten  wäre,  nach  über  3  Jahren  nach  der  Opera¬ 
tion  an  anderen  Krankheiten  verstorben. 


Indem  ich  mm  die  268  von  den  351  Patienten  vorhandenen 
Krankengeschichten  in  Tabellenform  nachfolgen  lasse,  will  ich 
vorerst  auf  einige  Kürzungen  aufmerksam  machen,  die  ich  mir 
in  diesen  Tabellen  erlaubte : 

Cachectische  Zustände  neben  dem  Carcinom  werden  beson¬ 
ders  hervorgehoben ;  wenn  über  dieselben  in  den  Tabellen  nichts 
sich  vorfindet,  so  ist  der  Kranke  als,  abgesehen  vom  Carcinom, 
gesund  und  kräftig  zu  betrachten. 

Pie  Ausführungen  unter  „Lymphdrüsenschwellungen“ 
z.  B.  „submaxillare“  beziehen  sich,  soweit  nichts  anderes  ge¬ 
sagt  wird,  auf  die  Lymphdrüsen. 

Kur  wenn  über  Lymphdriisenausrottung  in  den  Kranken¬ 
geschichten  nichts  ermittelt  werden  konnte ,  wird  dieses  in  der 
Columne  ,, Operation“  angeführt;  wird  aber  in  dieser  Columne 
von  Priisen  nichts  erwähnt,  so  ist  gemeint,  dass  neben  der  Ex¬ 
stirpation  des  Carcinoms  und  der  plastischen  Operation  auch  die 
Entfernung  der  verdächtigen  Lymphdrüsen  vorgenommen  wurde. 

Pie  erste  Zahl  in  der  ersten  Columne  entspricht  der  Kummer 
d  es  Hauptkrankenbuches. 

E.  bedeutet  Frau;  M.  hinter  der  Journalnummer  =1  Mann; 
an  späterer  Stelle  „Monat.  “ 

Pie  Zahl  hinter  F.  resp.  M.  giebt  das  Alter  des 
Patienten  an. 

J.  —  Jahr ;  Ul.  =  Unterlippe ;  r.  =  rechts ;  1.  — - ■  links. 

Pie  in  der  vierten  Columne  am  Schlüsse  befindliche  Patum- 
angabe  bezeichnet  die  Zeit  von  der  Operation  bis  zur  Entlassung. 
Pie  gleich  dahinter  mit  fettgedruckter  Schrift  folgenden  Angaben 
sind  die  über  den  betreffenden  Patienten  erhaltenen  Kachrichten, 
und  zwar,  soweit  nichts  anderes  angegeben,  eingegangen  vom 
August  bis  Oktober  1893. 
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211.  M.  57.  Vor  4  Wochen  kleiner  7.2  cm-  vom  1-  Mundwinkel  Zehn-  Hanfkorngrosse,  weiche  Keilschnitt.  Drüsen  ent- 

Auswuchs,  der  ahgekratzt  wurde.  pfenniggrosser,  flacher,  runder  Sub-  submentale.  fernt.  9.  — 16.  IX. 

!  stanzverlust,  mit  Borken  belegt.  Um- 
I  gebung  infiltrirt,  roth.  Epithelpfröpfe. 


229.  M.  56.  Vor  ca.  8  M.  Riss  im  Ul.  aufgetrieben  und  umgekrempt.  R.  2  haselnussgrosse,  Glandula  submaxillaris 

Ulroth,  der  sich  in  ein  Geschwür  ver-  Vom  1.  Mundwinkel  bis  über  die  Me-  vereiterte  submaxillare,  r.  mit  den  Lymphdrüsen 

wandelte.  dianlinie,  ovale,  knotig-inflltrirte  und  haselnussgrosse  inguinale  entfernt.  Brunsseher  Lap- 

i  ulcerirte,  mit  dem  Unterkiefer  nicht  und  axillare.  pen  aus  der  Wange.  28. 

I  verwachsene  Geschwulst.  IX — 22.  X. 
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113.  M.63  Nahe  dem  r.  Mundwinkel  1  R.  Ulhälfte,  Mundwinkel  sammt  Nicht  nachzuw7eisen.  Langenbeck’s  Lappen 

gelbes,  hartes  Knötchen,  bald  geschwii-  3  cm.  der  angrenzenden  Wangen-  vom  Kinn.  Partielle  Lap- 

rig  und  rapid  wachsend.  Cachectisch.  Schleimhaut  und  2  cm.  von  der  r  pengangrän.  Erysipel.  15. 

Oberiippe  einnehmendes,  l1//'  breites,  III— 14.  IV. 

7a"  dickes,  zerklüftetes  Geschwür. 
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55.  M.  61.  Vor  V/2  J.  Bläschen  Nahe  r.  Mundwinkel  über  erhsen-  Nicht  nachweisbar.  Bogenförmige  Lappen 
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315.  M.  67.  Vor  4  M.  nach  Er-  In  der  Mitte  der  Ul.,  bis  zur  spina  „Halsdrüsen“.  Bogenschnitt.  Submen' 

kältung  Schmerzen  der  UL,  später  mentalis  reichende,  2—3  fingerbreite,  tale  Lymphdrüsen  ent- 

Grnhe,  schliesslich  Knötchen.  Als  glatte,  feuchte  Erhöhung.  fernt.  27.  VIII — 3.  IX. 
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Knötchen  an  der  Ul.,  nahe  dem  r.  Mund-  bende  Haut  keilförmig  bis  zur  spina 
Winkel.  mentalis  infiltrirt,  bläulich. 
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52.  M.  62.  Vor  1 1/2  J.  an  der  r.  f  An  der  r.  Ulhälfte  haselnussgrosse,  |  Erbsengrosse  submen-  Blasius  31.  I — 23.  II. 
Ulhälfte*  kleines,  schwarzes  Knötchen,  harte,  zerklüftete ,  ulcerirende  Ge-  tale,  subraaxillare. 
später  geschwiirig.  Arg.  nitr.  Starker  schwulst,  unter  dem  Hautniveau  lie- 

Raucher.  Potator.  Vorderzähne  cariös.  gend. 
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98.  M.  37.  Vor  3  M.  Stecknadel-  R.  von  der  Medianlinie  zwanzig-  Hanfsamengrosse  sub-  Jaesche.  21.— 28.  II. 

kopfgrosses  Bläschen  an  Ul.,  das  Pat.  pfenniggrosse ,  prominirende  Ge-  mentale. 

abbiss,  worauf  blutendes  Geschwür,  schwulst ,  bedeckt  mit  trockenem 

Schorfe,  nach  dessen  Entfernung  un¬ 
ebenes,  rauhes,  nässendes  Geschwür. 
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Von  den  in  den  letzten  23  Jahren  wegen  Unterlippen¬ 
krebs  behandelten  328  Patienten  waren  also: 

inoperabel  . . 14  Patienten  0 

war  nicht  zu  ermitteln,  ob  operirt  wurde,  bei  4  „  2) 

entzogen  sich  der  Behandlung . 14  „  3) 

wurden  operirt .  296  „ 

Yon  den  296  Operirten 

starben  in  Folge  der  Operation . 22  Patienten4) 

wurden  un geheilt  entlassen .  7  „  5) 

verliessen  die  Klinik  zunächst  geheilt  .  .  .  .  267  „  6) 

Bei  den  2  2  in  Folge  der  Operation  Y erstor¬ 
benen7)  war  1 1  mal  auch  der  Unterkiefer  erkrankt,  er  musste 
daher  9  mal  resecirt  werden  8),  während  man  sich  in  2  Fällen  mit 
d  er  Abkratzung  des  Periostes  begnügte.  In  den  übrigen  1 1  Fällen 
waren  nur  die  Weichtheile  carcinomatös ,  in  7  Fällen  aber  in 
grosser  Ausdehnung  auch  jenseits  der  Unterlippe,  während  in 
4  Fällen  allerdings  nur  die  Unterlippe  befallen  war. 

Was  das  Ende  der  7  ungeheilt  Entlassenen9) 
betrifft,  so  erhielten  wir  nur  über  3  von  ihnen  Nachricht:  der 
eine  Patient  starb  5  Monate  nach  der  Entlassung,  der  andere 
nach  I  Jahre,  der  dritte  endlich  nach  1  Jahre  und  5  Monaten. 
Einer  von  diesen  7  Patienten I0)  war  bereits  mit  einem  zweiten 
Becidiv  an  der  Unterlippe  und  in  der  Submaxillar-  und  Submental¬ 
region  zu  uns  hereingekommen,  nachdem  ihm  15  Jahre  vorher 
das  primäre  Carcinom  und  3  Jahre  später  ein  locales  Becidiv 
entfernt  worden  war. 


1)  9  von  ihnen  sind  in  den  Tab.  nicht  angeführt.  3  von  diesen  14  Pat. 
kamen  zu  uns  ^bereits  mit  einem  Recidiv. 

2)  3  von  diesen  Pat.  sind  in  den  Tab.  nicht  angeführt,  2  von  ihnen  kamen 
zu  uns  bereits  mit  einem  Recidiv. 

3)  13  dieser  Pat.  fehlen  in  den  Tab. 

4)  Einer  von  ihnen  fehlt  in  den  Tab.  2  von  diesen  22  Pat.  kamen  zu  uns 
bereits  mit  einem  Recidiv. 

5)  u  zw.  6  insofern  sie  mit  inoperablem  Recidiv  die  Klinik  verliessen, 
und  einer,  dem  nicht  alles  Krankhafte  entfernt  werden  konnte.  4  von  den 
7  Pat.  waren  zu  uns  bereits  mit  einem  Recidiv  hereingekommen. 

6)  47  dieser  Patienten  fehlen  in  den  Tab. 

7)  2  von  ihnen  kamen  zu  uns  bereits  mit  Recidiv  herein 

8)  Ein  mal  wurde  zugleich  die  erkrankte  Zunge  exstirpirt. 

9)  4  von  ihnen  kamen  zu  uns  bereits  mit  Recidiv  herein. 

10)  Tab.  1888  Nr.  315. 
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Bei  den  267  geheilt  Entlassenen  handelte  es 
sich  in  18  Fällen  um  Patienten,  die  schon  mit  einem  Recidiv 
zu  uns  hereingekommen  waren,  u.  zw.  lag  vor: 

bei  3  Patienten  ....  das  zweite  Recidiv, 
bei  15  Patienten  ....  das  erste  Recidiv. 

Yon  den  3  Patienten  mit  dem  zweiten  Recidiv  starb  einer  ]) 
16  Monate  nach  der  Entfernung  desselben.  Yon  den  übrigen 
2  Patienten2)  habe  ich  keine  Nachricht  erlangen  können.  Der 
eine  von  ihnen3)  dürfte  insofern  interessiren,  als  bei  ihm  inner¬ 
halb  von  9  Monaten  5  mal  ein  locales  Recidiv  entfernt  wurde,  und 
der  letzten  Operation  bald  ein  sechstes  inoperables  Recidiv  folgte. 

Yon  den  15  Patienten,  die  mit  dem  ersten  Recidiv  zu  uns 
kamen  und  operirt  wurden,  starben  10  Patienten  auswärts  an 
einem  zweiten  Recidiv,  während  über  5  Patienten  Nachrichten 
fehlen.  Über  den  Sitz  des  Recidivs  und  die  Zeitverhältnisse 
möge  folgende  Tabelle  orientiren: 


<U=! 

bß  ^ 
S 

oS'Ö  cs 
bß  a  a 

f-i  ö  ^ 

ä  a 

o3  o 


Zeit  vom 
Beginne  des 
Leidens  bis 
zur  ersten 
Operation. 


Zeit  von  der 
ersten  Opera¬ 
tion  bis  zum 
Auftreten  des 
Recidivs. 


Zeit  vom 
Auftretendes 
Recidivs  bis 
zur  zweiten 
Operation. 


Sitz  des  Recidivs 
zur  Zeit  der  zweiten 
Operation. 


CD 

na 

a 

o 

> 


bß  » 
e  > 


a 
a 

Sh 
CD 

=4-1 

+3 


03 

N 


na 

•H 

o 

03 

PH 

co 

CD 

Ti 


03 

na 

o 

EH 


N 

ca 


1889  267 
1880  158 
1888  165 


1887  368 
1885  304 

1884  458 


1884  85 

1892  161 
1871  175 

1883  432 


1884  361 


2  J. 


4  Mon. 

? 

2  Mon. 


bald  darnach 
8  Mon. 
Mon 


3  1TJ 


1  J.  11  Mon.  bald  darnach  ca.  1  Mon 


2  Mon. 

3  Mon. 

4  Mon. 


4  Mon. 


bald  darnach  ca.  2  J. 
6  Monate  5) 


2  J.  4  Mon. 

3  Mon. 
1  J.  2  Mon. 
1  J.  3  Mon. 


6  Mon. 


2  Mon. 
ca.  1  Mon. 


6  Mon. 
4  Mon. 


10  Monate  ,!) 

10  Mon.  8  Mon. 


einige  Mon. 


ca.  1  J 


Unterlippe .  .  .  . 

Submentalgegend  . 
Unterlippe,  Mund¬ 
winkel,  Wangon¬ 
schleimhaut  .  . 

Unterlippe .  .  .  . 

Unter-,  Oberlippe, 
Unterkiefer  .  . 

submentale  undsub- 
maxillare  Lymph- 
drlisen  .  .  .  . 

Wange,  Kinn, Unter¬ 
kiefer  . 

Mundboden  .  .  . 
Unterlippe .  .  .  . 

submentale  undsub- 
maxillare  Lymph- 
drtisen  .  .  .  . 

Unterlippe,  Unter¬ 
kiefer  . 


3  J.  8  Mon. 
2  J.4) 


1  J.4Mon. 
1  J. 


8  Mon. 


1  Mon. 


einige  Tage, 
unbestimmt. 


öS 

co 

Ü 

•r-H 

.a 

C3 

Ul 


+3 

Ö 

a 

öS 

M 

© 

a 

a 

a 


1)  Tab.  1884  Nr.  24. 

2)  Tab.  1883  Nr.  287  und  1885  Nr.  436. 

3)  Tab.  1885  Nr.  436. 

4)  7  Monate  nach  der  Reeidivoperation  trat  ein  zweites  Recidiv  in  der 
Jugulargegend  auf,  das  nach  dreimonatlichem  Bestände  operirt  wurde;  1  Jahr 
daiauf  erfolgte  der  Tod  an  einem  dritten  Recidive. 

o)  Zeit  zwischen  der  ersten  und  zweiten  Operation. 

6)  Ebenfalls. 
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Die  4  in  der  Tabelle  nicht  angeführten  Patienten  sind 
solche ,  über  die  keine  Krankengeschichten  existiren.  lieber  2 
von  ihnen  erhielt  ich  Nachricht,  dass  sie  an  Recidiv  verstorben 
sind  und  zwar  der  eine  3  Jahre  4  Monate  ,  der  andere  6  Mo¬ 
nate  nach  der  Recidivoperation.  Das  Schicksal  der  beiden  an¬ 
dern  ist  unbekannt.  Laut  einer  Anmerkung  im  Hauptkranken¬ 
buch  wurde  dem  einen  9  Jahre  vor  der  Recidivoperation  das 
primäre  Unterlippencarcinom  entfernt ;  der  andere  kam  mit  einem 
Recidiv  in  der  Submentalgegend. 

Die  übrigen  249  Patienten  waren  mit  einem  primären 
Unterlippenkrebs  hereingekommen  und  geheilt  entlassen  worden. 

Von  ihnen  kehrten  24  Patienten  mit  Recidiven  wieder  zu¬ 
rück,  und  zwar : 

3  mal  mit  Recidiven  zurückgekehrt . 1  Patient 

9  1 

1  „  „  Recidiv  „  . 22  Patienten. 

Yon  den  22  Patienten  *),  welche  mit  dem  ersten  Recidiv 
zurückkehrten,  war  bei  7  das  letztere  inoperabel,  bei  den 
übrigen  15  wurde  es  operativ  entfernt.  Yon  6  dieser  Letzteren 
ist  das  weitere  Schicksal  unbekannt;  einer1 2)  starb  an  den 
Folgen  der  Operation  in  der  Klinik ;  bei  einem  zweiten 3)  konnte 
bei  der  Operation  nicht  alles  Krankhafte  entfernt  werden ; 
4  Patienten4)  starben  an  einem  zweiten  Recidiv  auswärts; 
Einer  war  im  Jahre  1890,  d.  h.  6  Jahre  nach  der  Entfernung 
des  Recidivs,  recidivfrei  noch  am  Leben.  Das  primäre  Carcinom 
sass  bei  ihm  auf  der  linken  Unterlippenhälfte;  nach  l3/4  Jahren 
trat  das  Recidiv  an  der  rechten  Hälfte  der  Unterlippe  auf. 
Ein  anderer5 6)  ist  jetzt  noch,  d.  h.  1V2  Jahre  nach  der  Recidiv¬ 
operation,  recidivfrei  am  Leben.  Der  letzte  endlich0)  starb 
IV2  Jahre  nach  der  Recidivoperation  an  Altersschwäche;  der 


1)  5  dieser  Patienten  fehlen  in  den  Tab. 

2)  Tab.  1887  Nr.  93. 

3)  Tab.  1889  Nr.  199. 

4)  Tab.  1878  Nr.  396,  1881  Nr.  120,  1884  Nr.  145;  der  vierte  Patient 
fehlt  in  den  Tab. 

5)  fehlt  in  den  Tab. 

6)  Tab.  1886  Nr.  251. 
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primäre  Tumor  hatte  bei  ihm  die  ganze  Unterlippe  eingenom¬ 
men,  das  ßecidiv  trat  6  Wochen  nach  der  Operation  auf  und 
wurde  nach  3-jährigem  Bestände,  als  bereits  auch  die  Wangen¬ 
schleimhaut  erkrankt  war,  operativ  entfernt. 

Was  den  Patienten  betrifft,  der  2  mal  mit  ßecidiv  zurück¬ 
kehrte  1),  so  wurde  hei  ihm  2  Monate  nach  der  ersten  Operation 
ein  regionäres  ßecidiv  entfernt,  und  1  Jahr  danach  ein  zweites ; 
sein  weiteres  Schicksal  ist  unbekannt. 

Bei  dem  Patienten 2),  der  3  mal  mit  einem  ßecidiv  zurück¬ 
kehrte,  wurde  das  erste  ßecidiv  3  Monate  nach  der  Entfernung 
des  primären  Krebses  excidirt,  sodann  das  zweite  nach  ca. 
4  Monaten;  7  Monate  darnach  kehrte  er  mit  einem  inoperablen 
ßecidiv  zurück,  dem  er  auch  bald  erlag. 

Bezüglich  der  Grösse  des  Krebses  dieser  22  Patienten  sei 
bemerkt,  dass  letzterer  5  mal  nicht  über  die  Hälfte  der  Unter¬ 
lippe,  4  mal  ungefähr  die  ganze  Unterlippe  einnahm,  dass  6  mal 
daneben  die  angrenzenden  Weich th eile  ergriffen,  2  mal  auch 
der  Unterkiefer  mit  erkrankt  sich  zeigten;  in  5  Fällen  ist  die 
Ausdehnung  unbekannt  geblieben. 

Das  ßecidiv  trat  auf:  3  mal  an  der  Unterlippe,  5  mal 
am  Halse,  1  mal  in  der  Highmorshöhle 3),  7  mal  anderorts 
(siehe  Tabellen4);  in  6  Fällen  blieb  der  Sitz  des  ßecidivs  un¬ 
bekannt. 

Der  Zeitraum  zwischen  der  ersten  Operation  und  dem 
Auftreten  des  ßecidivs  betrug : 

einige  Tage . 1  mal  6  Monate . 1  mal 

kurze  Zeit . 2  „  1  Jahr  4  Monate . 1 


2 — 4  Wochen. 
6  Wochen  .  . 
3  Monate  .  . 


2 

1 

1 


1 


9 


unbekannt . 12 


Ueber  das  Schicksal  endlich  der  225  mit  primärem  Tumor  zu 
uns  gekommenen  und  nach  der  Operation  als  geheilt  entlassenen 


1)  Tab.  1877  Nr.  171. 

2)  Tab.  1888  Nr.  271. 

3)  Tab.  1887  Nr.  93. 

4)  Tab.  1877  Nr.  196,  1878  Nr.  396,  1884  Nr.  145,  1885  NNr.  97  und  256, 

1889  Nr.  190,  1890  Nr.  452. 
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Patienten,  welche  wir  nicht  mehr  zu  Gesichte  bekamen,  er¬ 
hielten  wir  in  156  Fällen  positive  Nachrichten,  und  zwar: 


Sind  gestorben . 73  Patienten 

davon  an  Recidiv . 40  „ 

an  anderen  Krankheiten.  .  25  „ 

unbekannt  woran  ....  8  „ 

am  Leben  befanden  sieh . 83  „ 

davon  mit  Recidiv  behaftet  ...  2  „ 

frei  von  Recidiv  ....  81  „ 

Von  den  übrigen  69  Patienten  konnte  nichts  ermittelt  werden. 


Bei  den  40  auswärts  an  Recidiv  Verstorbenen  betrug*  der 
Zeitraum  zwischen  der  Operation  und  dem  Tode  : 


Kurze  Zeit  .  .  . 

.  in 

1 

Falle 

3  Jahre  5  Monate  .  . 

in 

1 

Falle 

2  Monate  .... 

.  in 

1 

4 

-*•  »  . 

in 

1 

» 

3  —  6  Monate.  .  . 

.  in 

9 

Fällen 

6  » . 

in 

1 

6-12  „  .  .  . 

.  in 

13 

7  „  . 

in 

1 

1 — 1‘/2  Jahre  .  . 

.  in 

6 

21  M  ...... 

in 

1 

17a- 2  ,  .  . 

.  in 

8 

JJ 

unbestimmt . 

in 

2 

Fällen 

2  Jahre  .... 

.  in 

2 

Die  meisten  Patienten  starben  also  zwischen  V2  und  2  Jahren 
nach  der  Operation,  im  Maximum  nach  21  Jahren,  und,  mit 
Ausschliessung*  des  letzten  Falles,  im  Durchschnitt  nach  18,44  Mo¬ 
naten.  Der  ganze  Krankheitsverlauf  nahm  bei  ihnen  ein  im 
Minimum  9  Monate,  im  Maximum  25  Jahre,  im  Durchschnitt 
39,82  Monate. 

In  Betreff  der  Ausbreitung*  des  Krebses  zur  Zeit  der  Ope¬ 
ration  war  in  4  Fällen  der  Unterkiefer  miterkrankt,  so  dass  er 
3  mal  resecirt,  1  mal  abgekratzt  wurde;  in  11  Fällen  hatte 
das  Carcinom  sich  über  die  Unterlippe  hinaus  auf  die  angren¬ 
zenden  Weichtheile,  wie  Kinn,  Wange,  Oberlippe  ausgedehnt ; 
in  8  Fällen  war  ungefähr  die  ganze  Unterlippe  erkrankt,  in  den 
17  übrigen  Fällen  nicht  mehr  als  die  Hälfte  der  Unterlippe. 

Bei  den  25  an  anderen  Krankheiten  Verstorbenen  betrug 


die  Zeitdauer 

von  der  Operation 

bis 

zum 

Tode : 

5  Monate  .  . 

.  .  .  in  1  Falle 

7- 

—  8  Jahre  .  • 

.  .  in  2 

Fällen 

1 — 2  Jahre .  . 

.  .  .  in  2  Fällen 

9- 

-10 

.  .  in  3 

ts2 

1 

CO 

.  .  .  in  5  „ 

11 

-12 

»  •  • 

.  .  in  1 

Falle 

3-4  „  .  . 

.  .  .  in  3  „ 

13 

.  .  in  1 

4-5  „  .  . 

.  .  .  in  1  Falle 

15 

«  • 

.  .  in  2 

Fällen 

5-6  „  .  . 

.  .  .  in  1 

17 

.  .  in  1 

Falle 

6-7  „  .  . 

.  .  .  in  1  * 

18 

»  •  • 

.  .  in  1 
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Die  Todesursachen  waren  : 

Altersschwäche.  ...  6  mal 

Wassersucht  ....  3  „ 

Brustleiden . 9  „ 

Magenleiden 

Nierenleiden  ....!„ 


Schlag’anfall . 1  mal 

Nervenfieber  ....  1  „ 

Inneres  Leiden ....  1  „ 

Fieberhafte  Krankheit  .  1  „ 
Selbstmord . 1  „ 


In  19  Fällen  handelte  es  sich  um  ein  Carcinom,  das  nicht 
mehr  als  die  Hälfte  der  Unterlippe  einnahm,  in  3  Fällen  war 
fast  die  ganze  Unterlippe  erkrankt,  in  einem  Falle  auch  das  Kinn, 
in  2  Fällen  endlich  war  auch  schon  der  Unterkiefer  ergriffen, 
so  dass  er  ausgekratzt  werden  musste.  Keiner  von  den  6  letzt 
genannten  Patienten  überlebte  das  dritte  Jahr  nach  der  Operation. 

Hieran  schliessen  sich  die  8  Patienten  an,  über  deren 

Todesursache  nichts  Näheres  hat  ermittelt  werden  können.  Die 

Dauer  von  der  Operation  bis  zum  Tode  betrug  bei  ihnen: 

/  in  4  dieser  Fälle  war  die 
einige  Wochen  bis  2  Jahre  1  Monat  in  5  Fällen  )  ganze  Unterlippe  erkrankt, 

[  in  einem  nur  die  halbe. 

,  „  T  ,  i  das  Carcinom  hatte  bereits 

4—7  Jahre . in  1  Falle  ]  . 

(  auch  die  Oberlippe  ergriffen. 

6  Jahre . in  1  Falle  \  es  war  nicht  über  die  halbe 

12  Jahre  3  Monate . in  1  Falle  \  Unterlippe  erkrankt. 


Indem  ich  zu  den  83  als  lebend  Angegebenen  übergehe, 
will  ich  die  Bemerkung  vorausschicken,  dass,  bevor  ich  meine 
Erkundigungen  einzog,  von  Seiten  der  Klinik  bereits  früher 
mehrere  Male  Fragebogen  an  die  Pastoren ,  resp.  Gemeinden 
versandt  wurden,  so  in  den  Jahren  1884,  1889  und  1890.  Es 
sind  nun  damals  Nachrichten  über  einzelne  Patienten  einge¬ 
gangen,  über  die  ich  keine  mehr  erhalten  konnte,  trotzdem 
ich  über  jeden  einzelnen  Patienten  sowohl  von  der  betreffenden 
Gemeinde ,  als  auch  vom  Pastor  Erkundigungen  einzog.  Diese 
lälle  habe  ich  nun  mit  Angabe  des  Jahres,  aus  dem  die 
letzte  Nachricht  stammt,  in  den  Anmerkungen  angegeben. 

Aon  diesen  83  Patienten  leben  81  recidivfrei,  die  übrigen 
2  mit  Kecidiv  behaftet.  Bei  dem  einen  von  den  letzteren 


1)  Tab.  1891  Nr.  399. 
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hatte  das  Carcinom  die  ganze  Unterlippe,  die  linke  Kinnhälfte 
und  den  linken  Mundwinkel  samrnt  dem  benachbarten  Oberlippen- 
theil  eingenommen,  und  wurde  neben  der  Excision  des  Krebses 
und  der  regionären  Lymphdrüsen  auch  das  Mittelstück  des  Un¬ 
terkiefers  flächenhaft  resecirt.  Seit  der  Operation  sind  bis  zur 
eingegangenen  Nachricht  1  Jahr  und  10  Monate  verflossen. 
Der  andere  Patient ])  hatte  ein  wallnussgrosses  Carcinom  der 
linken  Unterlippenhälfte  und  wurde  bei  ihm  bei  der  Operation, 
die  in  Keilschnitt  mit  direkter  Vereinigung  bestand ,  nicht  nach 
Lymphdrüsen  gesucht;  seit  der  Operation  sind  bei  ihm  IV2 
bis  Jahre  verflossen. 

Die  übrigen  81  Patienten  befanden  sich  also  zur  Zeit  der 
erhaltenen  Nachrichten  ohne  Kecidiv  am  Leben,  und  zwar  waren 
bis  dahin  seit  der  Operation  verflossen : 


1— 

2  Jahre  . 

.  in 

5 

Fällen 

10—11 

Jahre  . 

.  in  3  Fällen 

2- 

3 

55  • 

.  in 

12 

>5 

2) 

11—12 

55 

.  in  7 

3- 

4 

55  • 

.  in 

8 

55 

12-13 

5? 

.  in  2  „ 

4  - 

5 

55  • 

.  in 

5 

55 

3) 

13-14 

»  • 

.  in  1  Falle 

r 

o— 

6 

..  • 

.  in 

9 

55 

Ü 

14-15 

55  • 

.  in  2  Fällen 

6— 

7 

55 

.  in 

3 

55 

5) 

15-16 

»5  • 

.  in  4  „ 

7 — 

8 

55 

.  in 

4 

55 

17-18 

55 

.  in  4  „ 

8 — 

9 

55 

.  in 

6 

55 

6) 

22—23 

55  * 

.  in  1  Falle 

9  — 

10 

55 

.  in 

3 

55 

7) 

23—24 

55 

.  in  2  Fällen. 

81  Fälle  s). 


Von  diesen  81  Patienten  sind  64  in  den  Tabellen  an- 
geführt,  von  den  übrigen  17  existiren  keine  Krankenge¬ 
schichten.  Der  Zeitraum  zwischen  dem  Anfang  der  Erkrankung 


1)  Tab.  1892  Nr.  103. 

2)  Darunter  1  Nachricht  von  1884  s.  Tab.  1882  Nr.  80. 

„  1  „  „  1880  „  „  1880  Nr.  77. 

„  1  „  „  1885  fehlt  in  den  Tab. 

3)  Darunter  1  Nachricht  von  1890  s.  Tab.  1886  Nr.  106. 

4)  Darunter  1  Nachricht  von  1889  s.  Tab.  1884  Nr.  18. 

5)  Darunter  1  Nachricht  von  1884  s.  Tab.  1878  Nr.  31. 

6)  Darunter  1  Nachricht  von  1890  s.  Tab.  1882  Nr.  328. 

„  1  Nachricht  von  1889  s.  Tab.  1881  Nr.  55. 

7)  Darunter  1  Nachricht  von  1890  s.  Tab.  1881  Nr.  140. 

8)  72  dieser  Fälle  sind  also  jetzt  recidivfrei  am  Leben,  die  übrigen  9 
waren  es  zur  Zeit  der  in  den  früheren  Jahren  erhaltenen  Nachrichten. 
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und  der  Operation  betrug  bei  den  obengenannten  64  Patienten 
im  Minimum  6  Woeben,  im  Maximum  16  Jahre,  u.  zw.: 


1 —  3  Monate  .  .  in  5  Fällen 

3—  6  „  .  .  in  16  „ 

6—12  „  .  .  in  15  „ 

1 — V/2  Jahre  .  .  in  10  „ 

r/2— 2  „  .  .  in  5 


2—  2'/2  Jahre  .  .  in  6  Fällen 

3— 4  „  .  .  in  5  „ 

7  „  .  .  in  1  Falle1) 

16  „  .  .  in  1  „  2) 


Was  die  Ausbreitung  des  Krebses  bei  diesen  Patienten  be¬ 
trifft,  so  hatte  er  in  42  Fällen  nicht,  oder  nur  wenig  über  die 
Hälfte  der  Unterlippe  ergriffen,  in  12  Fällen  war  ungefähr  die 
ganze  Unterlippe  krebsig,  in  7  Fällen  auch  die  benachbarten 
Weich theile ,  und  nur  in  3  Fällen  war  auch  der  Unter¬ 
kiefer  erkrankt,  und  wurde  derselbe  das  eine  mal3)  flächen¬ 
haft  resecirt,  das  zweite  mal4)  ein  Stück  des  Alveolarfortsatzes 
entfernt,  das  dritte  mal 5)  endlich  eine  grössere  Unterkiefer- 
resection  mit  Excision  des  ganzen  Mundbodens  ausgeführt. 


Wenn  ich  nun  die  Kesultate  zusammenfasse,  die  in  unserer 
Klinik  bei  Unterlippenkrebsen  auf  operativem  Wege  erzielt 
worden  sind,  und  frage,  wie  viele  der  272  hier  mit  primären 
Carcinomen  operirten  Fälle  wir  als  günstig,  und  wie  viele 
als  ungünstig  verlaufen  bezeichnen  können,  so  will  ich  zuerst 
jene  20  Patienten  ausschalten,  die  in  Folge  der  ersten  Opera¬ 
tion  verstorben  sind,  sodann  76  Patienten6)  über  deren  weiteres 
Schicksal  ich  nichts  erfahren  konnte.  Von  den  übrigen  176  Fäl¬ 
len  waren: 

von  ungünstigem  Verlaufe . . 59  Fälle 

von  günstigem  Verlaufe  (3  Jahre  recidivfrei) . 85 

von  noch  unbestimmten  Verlaufe  (weniger  als  3  Jahre  recidivfrei)  32  „ 


/ 


/ 


1)  Tab.  1890  Nr.  54. 

2)  Tab.  1877  Nr.  319. 

3)  Tab.  1876  Nr.  345. 

4)  Tab.  1882  Nr.  328. 

5)  Tab.  1886  Nr.  362. 

6)  Hierher  gehören  69  Patienten,  denen  der  primäre  Tumor  imd  7  Pa¬ 
tienten,  denen  auch  ein  Recidiv  entfernt  wurde. 
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Zu  den  59  ungünstig  verlaufenen  gehören : 

7  Patienten,  die  mit  inoperablem  Recidiv  zurückkehrten, 

1  Patient,  der  mit  einem  Recidiv  zurückkehrte  und  an  den  Folgen  der  Re- 
cidivoperation  starb, 

1  Patient,  dem  nicht  alles  Krankhafte  entfernt  werden  konnte, 

48  Patienten,  die  an  Recidiv  auswärts  verstorben  sind1), 

2  Patienten,  die  mit  Recidiv  behaftet  noch  am  Leben  sind. 

Was  die  Ausdehnung'  des  primären  Carcinoms  zur  Zeit  der 
Operation  betrifft,  so  war  in  diesen  59  Fällen  21  mal  nicht 
mehr  als  die  Hälfte  der  Unterlippe  ergriffen,  .14  mal  mehr 
weniger  die  ganze  Unterlippe,  15  mal  waren  es  auch  die  an¬ 
grenzenden  Weich theile,  7  mal  erwies  sich  der  Unterkiefer  als 
erkrankt,  und  in  2  Fällen  ist  die  Ausdehnung  des  Krebses 
nicht  angegeben. 

Zu  den  85  günstig  verlaufenen  rechne  ich  nach 
althergebrachter  Sitte  jene  Fälle,  in  denen  wenigstens  3  Jahre 
nach  der  Operation  verstrichen  sind,  ohne  dass  ein  Recidiv  sich 
einstellte,  obgleich  ich  mir  wohl  bewusst  hin,  dass  es  Fälle  gibt, 
wo  auch  nach  dieser  Zeit  noch  Recidive  auftreten  können,  wie 
es  auch  unsere  Statistik  aufs  handgreiflichste  beweist  u.  zw.  in 
folgenden  Fällen: 

Ein  Fall2),  bei  welchem  ein  Unterlippenkrebs  33  Jahre  vor  der  zweiten  Ope¬ 
ration  entfernt  worden  sein  soll  ; 

Der  v.  Bergmann  ’sche  Patient  (Peter  Stakedeler,  siehe  S.  35),  bei  dem  ein 
Recidiv  mehr  als  20  Jahre  nach  der  ersten  Operation  auftrat ; 

Ein  Fall3),  einen  Patienten  betreffend,  welcher  21  Jahre  nach  der  Operation 
an  Recidiv  verstorben  ist; 

Ein  Fall  vom  Jahre  1875 4),  in  welchem  9  Jahre  vor  der  Recidivoperation  be¬ 
reits  ein  Unterlippenkrebs  entfernt  worden  war ; 

Ein  Fall 5),  in  welchem  vor  15  Jahren  das  primäre  Careinom,  3  Jahre  nach¬ 
her  ein  Recidiv  entfernt  worden  war,  und  nach  einer  12  Jahre  andauern¬ 
den,  recidivfreien  Zeit  ein  zweites  Recidiv  auftrat ; 


1)  Hierher  gehören  40  Pat.,  denen  der  primäre  Tumor  entfernt  wurde» 
5  Pat.,  denen  auch  das  Recidiv  (einem  der  letzteren  auch  noch  ein  zweites 
Recidiv)  entfernt  wurde,  und  3  Pat.,  denen  dor^ primäre  Tumor  entfernt,  die 
aber  mit  einem  während  der  Nachbehandlung  entstandenen  inoperablen 
Recidiv  entlassen  wurden. 

2)  Tab.  1880  Nr.  59. 

3)  Tab.  1872  Nr.  242. 

4)  fehlt  in  den  Tab. 

5)  Tab.  1888  Nr.  315. 
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Ein  Fall  0  über  einen  Patienten,  welcher  7  Jahre  nach  der  Operation  an 
Recidiv  starb ; 

Ein  Fall'1 2),  in  welchem  vor  G  Jahren  das  primäre  Carcinom  entfernt  wurde, 
nach  5  Jahren  ein  Recidiv  und  1  Jahr  später  ein  zweites  Recidiv  folgten  ; 
Ein  Fall  von  1885  3),  über  einen  Patienten,  der  6  Jahre  nach  der  Operation 
an  Recidiv  starb ; 

Ein  Fall 4),  bei  dem  das  Recidiv  4  Jahre  nach  der  Operation  auftrat ; 

In  3  Fällen  5 6)  endlich  erfolgte  der  Tod  zwischen  3  Jahren  5  Monaten  und 
4  Jahren,  die  Zeit  des  Auftretens  des  Recidivs  ist  aber  nicht  angegeben. 

Im  Grossen  und  Ganzen  gehört  aber  nach  der  Meinung 
der  meisten  Autoren  das  Auftreten  eines  Recidivs  3  Jahre  nach 
der  Operation  zu  den  Seltenheiten.  Eine  Scheidung  in  absolut 
günstig  verlaufene  Fälle  (d.  h.  solche,  die  über  5  Jahre  reci- 
divfrei  waren)  und  relativ  günstig  verlaufene  (d.  h.  solche,  die 
3  bis  5  Jahre  recidivfrei  waren),  wie  sie  z.  B.  C.  Koch  in  seiner 
Statistik  der  Unterlippencarcinome  °)  macht,  erscheint  mir  in 
Anbetracht  der  ehengenannten  Fälle  nicht  zulässig,  dagegen 
schliesslich  nicht  müssig  wenigstens  die  Anregung  der  Frage, 
oh  jene  Patienten,  welche  relativ  sehr  spät  ein  Recidiv  an  sich 
entdeckten,  nicht  vielmehr  zum  zweiten  Mal  krebsig  inficirt 
worden  sind. 

Zu  diesen  85  günstig  verlaufenen  Fällen  gehören: 

20  Patienten,  die  nicht  mehr  am  Leben  sind  7 8), 

G5  Patienten,  die  den  letzten  Nachrichten  zu  Folge,  recidivfrei  am  Leben 
waren  s). 

Von  den  20  nicht  mehr  am  Lehen  befindlichen  Patienten 
hatten  von  der  Operation  bis  zum  Tode  zurückgelegt : 


1)  Tab.  1874  Nr.  92. 

2)  Tab.  1883  Nr.  287. 

3)  fehlt  in  den  Tab. 

4)  Tab.  1885  Nr.  12. 

5)  Tab.  1882  Nr.  174,  1885  Nr.  328  und  1889  Nr.  59. 

6)  Carl  K  och,  „Beitrag  zur  Statistik  des  Carcinoma  labii  inferioris  aus 
(hu*  Erlanger  chirurgischen  Klinik.“  Deutsche  Zeitschrift  für  Chirurgie  1881, 
Band  15.  S.  168. 

1)  u.  zw.  17  Patienten,  die  an  anderen  Krankheiten  gestorben  sind  und  3, 
bei  denen  die  Todesursache  unbekannt  ist. 

8)  u.  zw.  G4  Pat.,  die  nur  einmal  operirt  wurden,  und  1  Pat.,  dem  auch 
noch  ein  Recidiv  entfernt  wurde. 
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3—  4  Jahre  .  . 

3  Patienten 

11—12  Jahre  .  . 

1  Patient 

4-  5 

11  •  • 

2  „  ') 

12—13 

ii  •  • 

2  Patienten 

5—  6 

i)  •  • 

1  Patient 

15 

2  „ 

6—  7 

ii  •  • 

2  Patienten 

17 

ii  •  • 

1  Patient 

7—  8 

rf 

2  „ 

18 

n  •  • 

1  „ 

9-10 

Von 

*  • 

den  65 

3  „ 

Patienten, 

die  den 

letzten 

Nachrichten 

Folge  ohne  Kecidiv  noch  am  Leben  waren,  hatten  seit  der  letzten 
Operation  zurückgelegt: 


3 —  4  Jahre  .  . 

8  Patienten 

11—12  Jahre  .  . 

7  Patienten 

4-  5 

5 

12—13  „ 

3  „ 

5-  6 

11  • 

9  „ 

13-14  „  .  . 

1  Patient 

6—  7 

4 

14-15  „  .  . 

2  Patienten 

7—  8 

ii 

d 

?i 

15-16  „  .  . 

3  „ 

8—  9 

i? 

6 

17—18  „  .  . 

4  „ 

9-10 

i>  •  • 

3  „ 

22—23  „  .  . 

1  Patient 

10-11 

ii  •  • 

3  „ 

23-24  „  .  . 

2  Patienten. 

In  diesen  84 

Fällen  war 

49  mal  nicht 

mehr  als  die 

Hälfte  der  Unterlippe  ergriffen,  11  mal  ungefähr  die  ganze 
Unterlippe;  10  mal  waren  die  angrenzenden  Weichtheile  mit¬ 
ergriffen,  2  mal  zeigte  sich  zugleich  auch  der  Unterkie¬ 
fer  erkrankt;  1  mal  hatte  das  Carcinom  eine  grosse  Aus¬ 
dehnung:  Kinn,  Unterkiefer,  Mundboden  waren  krebsig;  in  12 
Fällen  ist  die  Ausdehnung  des  Krebses  unbekannt. 

Zu  den  32  Patienten  mit  unbestimmten  Ver¬ 
laufe,  d.  h.  solchen,  die  weniger  als  3  Jahre  recidivfrei  waren, 
gehören : 

14  Patienten,  die  nicht  mehr  am  Leben  sind 1  2) 

18  Patienten,  die  den  letzten  Nachrichten  zu  Folge  recidivfrei  noch  am  Leben 
waren  3). 

Von  den  14  Patienten,  die  nicht  mehr  am  Leben  sind, 
hatten  von  der  letzten  Operation  bis  zum  Tode  zurückgelegt : 

einige  Wochen . 1  Patient 

5  Monate . 1  „ 

1—2  Jahre . 6  Patienten 

_  2-3  „  .  : . 6 

1)  Hieher  rechne  ich  auch  den  Pat.,  der  4— 7  J.  nach  der  Operation  starb. 

2)  u.  zw,  8  Pat.,  die  nur  einmal  operirt  wurden  und  die  an  anderen 
Krankheiten  starben,  5  Pat.,  bei  denen  die  Todesursache  unbekannt  und 
1  Pat.,  dem  auch  ein  Rocidiv  entfernt  wurde. 

3)  u.  zw.  17  Pat.,  die  nur  einmal  operirt  wurden  und  1  Pat.,  dem  auch 
ein  Recidiv  entfernt  wurde. 


i 
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Von  den  18  Patienten,  die  den  letzten  Nachrichten  zu 
Folge  noch  am  Lehen  waren,  hatten  nach  der  letzten  Operation 
zurückgelegt : 

1— 2  Jahre . 7  Patienten 

2 —  3  „  . 11  » 

Die  Ausdehnung  des  Carcinoms  zur  Zeit  der  Operation  war 
bei  diesen  83  Patienten:  19  mal  nicht  über  die  Hälfte  der 
Unterlippe,  9  mal  ungefähr  die  ganze  Unterlippe,  2  mal  war 
auch  der  Unterkiefer  erkrankt,  in  2  Fällen  die  Ausdehnung 
unbekannt. 

Wenn  ich  bei  der  statistischen  Verarbeitung  der  Lippen¬ 
krebse  die  Oberlippencarcinome  bisher  ausschloss,  so  geschah  das 
desshalb,  weil  ein  gewisser  Procentsatz  von  ihnen  offenbar  reine 
Hautkrebse  waren ,  wie  das  die  Krankengeschichten  in  der  Ta¬ 
belle  erweisen ,  und  weil  in  den  9  daselbst  nicht  angeführten 
Fällen,  von  denen  eben  keine  Krankengeschichten  existiren, 
es  mir  natürlich  unmöglich  ist  anzugeben,  ob  es  sich  um  Haut¬ 
oder  Schleimhautkrebse  handelte. 

Von  diesen  23  Oberlippencarcinomen,  die  sämmtlich  primäre 
waren,  wurden  21  operirt,  während  von  zweien  nicht  zu  ermitteln 
ist,  ob  sie  operirt  wurden  oder  nicht. 

Zwei  von  diesen  22  Operirten  kehrten  mit  Recidiven  zurück, 
und  zwar  eine  Frau j),  der  6  Jahre  nach  der  Operation  ein 
Recidiv  entfernt  wurde;  2  Jahre  später  befand  sie  sich  recidiv- 
frei  am  Leben.  Der  zweite  Patient 1  2)  bekam  ca.  1  Monat  nach 
der  Operation  ein  Recidiv  an  der  Wange,  das  nach  zweimonat¬ 
lichem  Bestände  operirt  wurde;  2  Wochen  später  wurde  ein 
zweites  Recidiv  in  der  Narbe  excidirt,  bald  aber  folgte  ein 
drittes,  inoperables  Recidiv,  an  dem  Patient,  einen  Monat  nach  der 
zweiten  Recidiv Operation  in  der  Klinik  verstarb.  Die  gesammte 
Krankheitsdauer  betrug  bei  ihm  ca.  1  Jahr  10  Monate. 


1)  Tab.  der  Oberlippenkrebse  1882  Nr.  377. 

2)  Tab.  der  Oberlippenkrebse  188.5  Nr.  425. 


/ 
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Die  übrigen  19  Patienten  wurden  alle  nur  einmal  operirt. 
Ueber  11  von  ihnen  habe  ich  Nachrichten  erhalten  können  und 
zwar  folgende : 


2  Patienten  starben  an  Recidiv,  der  eine  ca.  5  Monate,  der  andere  2  Jahre 
nach  der  Operation, 

1  Patient  starb  recidivfrei  an  Wassersucht  51/ 2  Jahre  nach  der  Operation, 

1  „  lebt  mit  Recidiv  behaftet.  Seit  der  Operation  sind  2  Jahre  verflossen, 

'<  Patienten  sind  recidivfrei  am  Leben  und  haben  seit  der  Operation  nun  zu¬ 
rückgelegt  : 


20  Jahre  . 

16  „  . 

12  „  . 

9  „  . 

5  „ 


2  Patienten 
1  Patient 
1 
1 
1 


Wenn  ich  also  resümire ,  so  finde  ich,  dass  von  den  21 
hier  operirten,  primären  Oberlippenkrebsen: 


ungünstig  verliefen . 4  Fälle 

günstig . 8  „ 

noch  unbestimmt . 1  Fall 

Schicksal  unbekannt  in  ...  8  Fällen. 


Zum  Schlüsse  bemerke  ich  ,  dass  auch  die  therapeutischen 
Erfolge  im  Sinne  des  V  i  r  c  h  o  w’schen  Satzes  sprechen,  in  dem 
es  heisst:  ,,Ist  der  Krebs  in  seinem  Beginn  und  oft  noch  sehr 
lange  ein  örtliches  Leiden,  so  muss  es  auch  möglich  sein,  ihn 
in  dieser  Zeit  örtlich  zu  heilen;“  *)  denn  bis  zu  einem  gewissen 
Procentsatz  haben  wir  nicht  nur  Heilungen,  sondern  selbst  Ka- 
dicalheilungen  durch  ein  rein  mechanisch  wirkendes  Mittel. 
Letztere  durchaus  und  jedesmal  zu  erreichen,  muss  das  Streben 
der  modernen  Chirurgie  bleiben.  Das  Messer  würde  es  vielleicht 
ermöglichen,  wenn  die  Kranken  frühzeitig  sich  zu  stellen  die 
Intelligenz  besässen.  Meine  Auseinandersetzungen  zeigen,  wie 
gering  die  Aussichten  in  dieser  Richtung  sind;  gelänge  es  ein 
chemisches,  sonst  gefahrloses  und  nur  örtlich  den  Krebs  tilgendes 
Mittel  zu  linden,  so  würde  es,  da  es  weiter  in  die  Tiefe  als  das 
Messer  wird  gebracht  werden  können,  auf  jeden  Fall  den  Vor¬ 
zug  vor  dem  umständlichen  und  nicht  ungefährlichen  blutigen 
Y erfahren  verdienen . 


1)  Virchow’s  Archiv.  Band  111  S.  24. 


Thesen. 


1.  Die  Behandlung  des  Carcinoms  mit  Aetzmitteln 
ist  verwerflich. 

2.  In  Fällen,  in  welchen  bei  Carcinomen  geschwol¬ 
lene  regionäre  Lymphdrüsen  nicht  palpabel  sind, 
soll  der  Operateur  trotzdem  incidiren  und  nach 
ihnen  suchen. 

3.  Die  Behandlung  des  asphyktischen  Stadium  der 
Cholera  mit  desinficirend  wirkenden  Mitteln  ist 
zum  mindester  Hitzlos. 

4.  Bei  Hypopyon  sind  Atropin-Einträuflungen  nur 
mit  Vorsicht  anzuwenden. 

5.  In  der  ersten  Periode  der  blenorrhoischen  Con¬ 
junctivitis  (vor  dem  Eintritt  der  Secretion)  ist 
der  Gebrauch  von  Adstringentien  contraindicirt. 

6.  Jeder  Arzt  ist  verpflichtet  seine  Thermometer 
von  Zeit  zu  Zeit  zu  controlliren. 


